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Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen

Samtgemeindebürgermeister Wolfgang Grube .................................................. 491-11

E-Mail: Samtgemeinde-Wathlingen@wathlingen.de .......................................................

Allgemeiner Vertreter Stefan Hausknecht .......................................................... 491-50

Gleichstellungsbeauftragte Evelyn Hollmann .................................. 01 70 - 7 11 20 82

Bauamt Patricia Stark ........................................................................................ 491-32

    – Abteilung Bauverwaltung Patricia Stark ..................................................... 491-32

    – Abteilung Hoch- und Tiefbau, Umwelt Lothar Niebuhr ................................ 491-34

Amt für Steuerung und Personal Kay Peters ..................................................... 491-42

Amt für Finanzen Thorsten Borchers ................................................................. 491-24

Amt für Bürgerservice, Ordnung und Soziales Lena Baacke ............................. 491-16

Familienbüros der SG Wathlingen: KESS Nienhagen und KESS Wathlingen
Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr .......................... 0 51 44 - 97 06 27

Klärwerk (bei Störungen) ................................................................ 01 72 - 7 09 38 73

Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen

Gemeinde Adelheidsdorf Bürgermeisterin Heike Behrens .... Tel. 0 51 44 / 491-0, Fax: 491-27

Gemeinde Nienhagen Bürgermeister Jörg Makel ............. Tel. 0 51 44 / 491-93, Fax: 491-90

Gemeinde Wathlingen Bürgermeister Torsten Harms ....... Tel. 0 51 44 / 491-71, Fax: 491-77

Telefonvermittlung
Ottokar Franke, Pascal Belitz
Tel. 05144-491-0
Fax 05144-491-27
E-Mail Samtgemeinde-
Wathlingen@wathlingen.de

Wir sind gern
für Sie da!

Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information
der Samtgemeinde Wathlingen
Montag: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
Rathaus Wathlingen:
Frau Hallmann ................................................... 491-69
Frau Hellbusch ................................................... 491-68
Frau Rösch ........................................................ 491-67
Rathaus Nienhagen:
Frau Pohl ......................................................... 491-52
Frau Schultze .................................................. 491-57

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL

- staatlich anerkannt seit 1981 -
Wir informieren und beraten Sie gern und sind

Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln

Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................ Tel. (05086) 8238

Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:
Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf ...... Hanna Wedekind-Nünemann . Tel.: (05085) 981289
......................................................... Heidrun Blazek ........... Tel.: (05141) 9776804

Gemeinde Wathlingen .................... Manuela Drüsedau ... Tel.: (05144) 490960
......................................................... Jessica Bahr .................. Tel.: (05085) 9713226

Gemeinde Langlingen ..................... Daniela Feilbach ...... Tel.: (05375) 982643
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen .. Heike Salwey ........... Tel.: (05082) 914438
und Bröckel ....................................... Ingrid Baden ................ Tel.: (05144) 6673341

In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,
sind wir montags – freitags 8.00 bis 13.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de

Polizeistation Wathlingen ........................................................ (0 51 44) 49 54 60
Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112
ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .......................... (0 51 41) 23 00 1
ASB Tagespflege für Senioren .................................................. (0 51 41) 23 00 1
ASB Tagespflegeeinrichtung ................................................. (0 51 41) 977 18 94
Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle
sowie Augenärztlicher Notdienst ................................................ (05141) 911911
Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),
über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911
Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst . (0 51 41) 1 92 14
Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) .............. (0 51 41) 905 40
Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunschw. ... (05 31) 5 95 13 25
Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ................ (05 51) 19240
Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ ........... (05141) 214444
Frauenhaus Celle e.V. (Tag u. Nacht erreichbar) ........................... (05141) 25788
Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) ............... (05141) 6633
SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH ... (0 8 00) 786-4357
Allgemeiner Sozialdienst des Kreisjugendamtes Celle:
Allgemeiner Sozialdienst: Wathlingen u. Adelheidsdorf .......... (0 51 41) 916-43 64
Allgemeiner Sozialdienst: Nienhagen .................................... (0 51 41) 916-43 59
Erziehungsberatungsstelle des LK Celle für Kinder, Jugdl. und Erw. . (0 51 41) 916-44 00
Pflege Notaufnahme „Senorenresidenz Herzogin Agnes“ Tag u. Nacht . (0171) 209 81 39

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich samstags mit
einer Auflage von 7000 Exemplaren. Verantwortlich für den amtlichen Teil des Wathlinger
Boten ist der Samtgemeindebürgermeister. Verantwortlich für den außeramtlichen Teil:
Svenja Rebmann und Ingeborg Varchmin. Redaktionelle Mitarbeiter: Pascal Mühlstein,
Nina Hartkemeier, Heike Michaelis und Reinhilde Fusch. Druck: Cellesche Zeitung, Schwei-
ger & Pick Verlag, Pfingsten GmbH & Co. KG. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 3 vom
1. Januar 2002
Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen nur mit
schriftlicher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnisse verwendet
werden. Der Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für den Nachdruck ferti-
ger Anzeigenvorlagen in bezug auf eventuelle Urheberrechte.
Der Moor Verlag behält sich vor, Berichte und Leserbriefe zu kürzen. Für unaufge-
forderte Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« keine Gewähr. Für
Rücksendungen bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
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Svenja Rebmann
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor

 05085-7427
Fax 05085-7499

info@moorverlag.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Do. 9.00 – 17.00 Uhr, Fr. 9.00 – 15.00

BEREITSCHAFTSDIENSTE
ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Bitte erfragen Sie unter der kostenlosen

Rufnummer 116 117
den ärztlichen Bereitschaftsdienst

in der Nacht, am Wochenende
und an Feiertagen.

APOTHEKENDIENST

REGIONALE APOTHEKEN
Samstag, 17.10.2020

Mühlen-Apotheke
Windmühlenstraße 3, Hänigsen,

Tel. 0 51 47 / 275
Sonntag, 18.10.2020

apotheca im Gesundheitszentrum
Burgdorfer Str. 25, Uetze,

Tel. 0 51 73/ 62 58

Montag, 19.10.2020
Oliven-Apotheke Ehlershausen
Ramlinger Straße 66, Ehlershausen,

Tel. 0 50 85 / 215
Dienstag, 20.10.2020
Apotheke Flotwedel

Haupstr. 87, 29356 Bröckel, Tel. 05144-9725400
Mittwoch, 21.10.2020

Oliven Apotheke Nienhagen
Herzogin-Agnes-Platz. 7, Nienhagen,

Tel. 0 51 44 / 49 53 53
Donnerstag, 22.10.2020

Apotheke Schnaith
Marktstraße 41, Burgdorf, Tel. 0 51 36 / 21 22

Freitag, 23.10.2020
Apotheke im Ghz

Norderneystraße 1, Burgdorf, Tel. 0 51 36 / 8 87 30

CELLER APOTHEKEN
Samstag, 17.10.2020

Apotheke Am Weißen Wall
Weißer Wall 3, Celle, Tel. 0 51 41 / 284 65

Sonntag, 18.10.2020
antaraes – Apotheke Am Lauensteinplatz

Lauensteinplatz 9, Celle,
Tel. 0 51 41 / 418 34

Montag, 19.10.2020
Apotheke Am Bremer Weg

Bremer Weg 10, Celle, Tel. 0 51 41 / 35 118
Dienstag, 20.10.2020

Apotheke im Q37
Wehlstr. 37, Celle, Tel. 0 51 41 / 97 78 145

Mittwoch, 21.10.2020
Zugbrücken-Apotheke

Zugbrückenstraße 46, Celle-Kleinhehlen,
Tel. 0 51 41 / 95 01 77

Donnerstag, 22.10.2020
Apotheke Garßen

Wittenbergstr. 2, Celle-Garßen,
Tel. 0 50 86 / 29 04 67
Freitag, 23.10.2020

Vital-Apotheke am Neumarkt
Neumarkt 1a, Celle, Tel. 0 51 41 / 23 285
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Was macht Egon Fritz?
Am 6. Oktober 2020 feierte er im kleinen

Kreis seiner Familie seinen 85. Geburtstag.
Egon Fritz begann 1974 seine Dienstzeit in der Samtgemeinde
Wathlingen. 18 Jahre bekleidete er das Amt als Kämmerer und
Stellvertreter des Samtgemeindedirektors. Schon in dieser Zeit
begleitete er maßgeblich den Einigungsprozess der Samtgemein-
de und unterstützte die Mitgliedsgemeinden bei ihrer Verwaltung.
1992 bis zu seinem Ruhestand 1998 war er im Wahlbeamtenver-
hältnis Samtgemeindedirektor und ehrenamtlicher Gemeindedi-
rektor der Mitgliedsgemeinden.
Heute singt er aktiv im Shanty Chor und unternimmt mit sei-

ner Ehefrau viele Reisen.
Seine Aufmerksamkeit gilt weiterhin auch der Samtgemeinde und den Mitglieds-
gemeinden.
Die Samtgemeinde und die Mitgliedsgemeinden gratulieren dem Jubilar herzlich
zu seinem Geburtstag und wünschen weiterhin Gesundheit, Kraft und Zuversicht.

Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube

Bürgermeisterin Bürgermeister Bürgermeister
Heike Behrens Jörg Makel Torsten Harms

Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube informiert:

Das Bauamt informiert
Glascontainerstellplätze am Hasklintweg und

Schwarzen Weg werden zurückgebaut

ATELIER FÜR ALLE
Raum für nachhaltige Ideen in der Samtgemeinde

Liebe Mitbürger-
innen und Mitbürger,
vom 21. bis 29.11.2020
ist die Europäische
Woche der Abfallver-
meidung. Sie ist Eu-
ropas größte Kom-
munikationskampag-
ne rund um die The-

men Abfallvermeidung und Wiederver-
wendung.
Ziel ist es, alle Europäer*innen für die
Notwendigkeit der Ressourcenschonung
zu sensibilisieren und praktische Wege aus
der Wegwerfgesellschaft aufzuzeigen.
Im Jahr 2018 wurden laut Statistischem
Bundesamt bei den privaten Haushalten
pro Kopf rund 455 Kilo Haushaltsabfälle
(Restmüll, Biomüll, Wertstoff- und Sperr-
müll) eingesammelt.
Weltweit, so die Vereinten Nationen, fal-
len 7000 Millionen - also 7 Milliarden!!!
Tonnen Abfall jährlich an!
Jeder kann einen wichtigen Beitrag zur
Abfallvermeidung leisten, und zwar in fast
allen Lebensbereichen: vom Bauen und
Wohnen über Kleidung und Lebensmittel
bis hin zum Waschen und Putzen.

Der Wintermantel, der durch einen neuen
ersetzt wird, kann bei Ebay oder Kleider-
kreisel eine/n neue/n Besitzer*in finden.
Teure Werkzeuge, die nicht täglich benö-
tigt werden, können in Baumärkten auch
ausgeliehen werden. Wer nur ab und zu
ein Auto benötigt, für den kann Car-Sha-
ring eine günstige Alternative zum eige-
nen Wagen sein. Gleiches gilt für Fahrrä-
der oder die derzeit sehr beliebten Roller.
Eine besondere Rolle spielt der Umgang
mit Einwegprodukten, also Dingen, die
nur ein einziges Mal benutzt und dann
sofort wieder entsorgt werden.
Leider bleibt momentan, aufgrund der
Corona-Vorsorge, nicht anderes möglich,
aber im Großen und Ganzen sollte darauf
verzichtet werden.
Und wenn die Waschmaschine, der Trock-
ner oder der Kühlschrank mal streikt - erst
die Reparatur ins Auge fassen und nicht
gleich durch ein neues Gerät ersetzen.
Wenn jeder von uns ein paar Schritte in
diese - wichtige - Richtung geht, sind wir
auf einem guten Weg.
Ich danke Ihnen für Ihre Unterstützung
Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube

Am 15.9. trafen sich sechs Bürger*innen,
um über kreative Impulse für die Samtge-
meinde zu sprechen.
Dabei ging es nicht um eine spezielle Kre-
ativität, sondern um alle Möglichkeiten,
gemeinsam für eine nachhaltige Samtge-
meinde zu wirken.
Und sofort kamen auch Ideen und Erfah-
rungen für die Aktivitäten im ATELIER
FÜR ALLE zum Vorschein.
Von der Wiederaufnahme des interkultu-
rellen Kochens, Musikmachens oder Ge-
schichtenerzählens, über Kurse, die Kunst
und Natur als Erfahrungsräume zeigen, bis
hin zu IT für Interessierte und einem Re-
paraturcafe. Einig waren sich alle, dass das
ATELIER FÜR ALLE ein öffentlich zu-
gänglich und vielfältig nutzbarer Raum
sein solle, der von mehreren Menschen
organisiert werden soll.
Ob dieser Raum an einer Stelle sein wird
oder ob er durch die Samtgemeinde "wan-
dert" war beides denkbar.

Alles in allem wurde deutlich, dass es gut
wäre, einen Raum für die vielfältigen (und
oft verborgenen) Fähigkeiten und Kennt-
nisse der Bürger*innen zu schaffen - und
somit auch im "Kleinen" miteinander für
eine lebenswerte Zukunft zu sorgen.
Haben Sie Interesse? Dann kommen Sie
doch zum nächsten Treffen:
am Dienstag, den  27.10.2020, um 18
Uhr, ins Dorfgemeinschaftshaus Nien-
horst (Waldweg).
Falls Sie Interesse haben, aber leider an
dem Termin keine Zeit, dann schicken Sie
eine Mail (s. u.) mit dem Hinweis, dass
Sie informiert bleiben wollen.
Wenn Sie kommen wollen, melden bitte
Sie sich kurz (aber wegen der Hygiene-
schutzbestimmungen verbindlich) per
mail bei Daniel Hoernemann, ehrenamtli-
cher Amtsleiter des "Grundsatzamtes für
Un-Mögliches":
un-moegliches@communityartworks.de
oder unter 0160-6374909 an.

Naturkontaktstation
Umweltbildung und Naturerlebnis vor Ort

Abschlussveranstaltung 2020
„Offene Pforte“ am Sonntag 12.10.

Das Apfelfest in der gewohnten Form muss-
te ja wegen der Coranapandemie ausfallen.
Dennoch hatte die Naturkontaktstation am
Sonntag das letzte Mal für 2020 die Pforte
für kleine und große Gäste geöffnet.
Bei herrlichem Sonnenschein und herbstli-
chen Temperaturen fanden sich bereits um
11 Uhr die ersten Familien ein. In aller Ruhe
konnte der herbstliche Blütenflor mit den
vielen Admiralen (Schmetterling) beobach-
tet werden. Auch die neue Bauwagen-Natur-
kundeausstellung fand viel Zuspruch. Frisch
gepresster Apfelsaft von den Äpfeln rund um die Naturstation verwöhnte den Gaumen,
denn mit gekauftem Saft ist das Geschmackserlebnis kaum zu erzeugen. Für die Kinder
waren die Apfelschälmaschine und die daraus hervorgehenden Apfelspiralen ebenfalls
eine besondere Art Äpfel zu essen. Äpfel, Kartoffeln und Zierkürbisse versorgten mit
Vitaminen und einer schönen Herbstdeko für zu Hause. Zum Abschluss noch ein lecke-
rer Kuchen und eine heiße Tasse Kaffee rundeten den letzten Sonntag ab.
Der Veranstaltungskalender der Naturkontaktstation verabschiedet sich damit vor-
zeitig in die Corona-Winterpause. Der monatliche Stammtisch und der Bildervor-
trag von Herrn Jantz fallen leider aus.
Der Garten ist bis ca. November noch montags bis donnerstags von 8 bis 15 Uhr für
Spaziergänge und Naturbeobachtungen geöffnet.
Das Naturkontaktstationsteam wünscht Ihnen und euch einen bunten Herbst, eine
fröhliche Winterzeit und freut sich auf ein Wiedersehen im Frühling. Bleiben Sie
gesund und (natur-) interessiert.

Die Samtgemeinde Wathlingen eröffnet
am 1.11.2020 den neuen Wertstoffhof am
Hasklintweg auf der alten Kläranlage.
Unter anderem kann dort dann zu den Öff-
nungszeiten Montag bis Samstag Altglas
kostenfrei abgegeben werden.

Gleichzeitig werden die Glascontainerstell-
plätze am Hasklintweg und Schwarzen Weg
zurückgebaut. Bitte beachten Sie die Än-
derungen ab 1.11.2020. Für Rückfragen
melden Sie sich bitte bei Frau Gehrke, Rat-
haus Wathlingen, Tel. 05144/491-41.

Amtliche Bekanntmachungen
der Gemeinde Nienhagen

Mit dem Tage der Veröffentli-
chung der nachfolgenden Be-
kanntmachung im Amtsblatt für
den Landkreis Celle am

01.10.2020 wurde die Satzung über die
Verlängerung der Veränderunsgsperre für
den Geltungsbereich des neu aufzustellen-
den Bebauungsplanes im Bereich der
Bahnhofstraße in der Gemeinde Nienha-
gen rechtsverbindlich.
Satzung über die Verlängerung der Ver-
änderungssperre für den Geltungsbe-
reich des neu aufzustellenden Bebau-
ungsplanes im Bereich der Bahnhof-
straße in der Gemeinde Nienhagen
Der Gemeinderat der Gemeinde Nienha-
gen hat aufgrund des § 10 des Niedersäch-
sischen Kommunalverfassungsgesetzes
vom 17.12.2010 (Nieders. GVBl., Seite
576) zuletzt geändert durch Artikel 2 des
Gesetzes vom 20.06.2018 (Nieders. GVBl.
Seite 113) und der §§ 14 und 16 bis 18 des
Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung

der Bekanntmachung vom 03.11.2017
(BGBl. I S. 3634), das durch Artikel 6 des
Gesetzes vom 27. März 2020 (BGBl. I S.
587) geändert worden ist, die Verlänge-
rung der am 02.10.2018 in Kraft getrete-
nen Veränderungssperre für den Geltungs-
bereich des neu aufzustellenden Bebau-
ungsplanes im Bereich der Bahnhofstra-
ße, in seiner Sitzung am 29.09.2020, als
folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Die am 02.10.2018 in Kraft getretene Ver-
änderungssperre für den Bereich des neu
aufzustellenden Bebauungsplanes im Be-
reich der Bahnhofstraße wird um ein Jahr
verlängert.

§ 2
Diese Satzung tritt mit dem Tage der Ver-
öffentlichung im Amtsblatt für den Land-
kreis Celle in Kraft.
Nienhagen, den 30.09.2020
gez. Jörg Makel L. S.
Bürgermeister

Redaktionsschluss!
Dienstag, der 20. Oktober 2020 bis 16.00 Uhr
im Rathaus Wathlingen, im Bürgerbüro, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen,

oder bis Mittwoch, 21. Oktober bis 12.00 Uhr
direkt beim Großmoorer Verlag,  29352 Großmoor,
Gartenstraße 11, Tel. 05085/7427 · Fax 7499 · E-Mail: Moorverlag@t-online.de
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Keine Hungersnot
Den Hunger beenden, Ernährungssicherheit und bessere Ernäh-

rung erreichen, eine nachhaltige Landwirtschaft fördern
Umsetzung in der Samtgemeinde Wathlingen
- Tafel in Wathlingen und Nienhagen
- Nachhaltige Landwirtschaft
- Trinkwasserspender in Nienhagen am Rathaus

Keine Armut
Armut in allen ihren Formen und überall beenden

Umsetzung in der Samtgemeinde Wathlingen
- Integration von Geflüchteten vor Ort durch MA Verwaltung, Fami-

lienzentrum KESS, Ehrenamtliche
- Bürgerladen Nienhagen (ehrenamtlich)
- Fairkauf Wathlingen (gewerblich)
- Bildung und Teilhabe Projekt Deutsch an Oberschule Wathlingen/

KESS
- KESS Bildungsangebote, Kurse, offenes Haus
- KESS Stipendiate für Minderjährige
- Beschäftigungsprojekt mit Langzeitarbeitslosen in Zusammenar-

beit mit Jobcenter, Integration in den Arbeitsmarkt (§ 16 i) 2019
- 9 Menschen eingestellt
- 2020 12 Menschen eingestellt

Gesundheit und Wohlergehen
Ein gesundes Leben für alle Menschen jeden

Alters gewährleisten und ihr Wohlergehen fördern
Umsetzung in der Samtgemeinde Wathlingen
Ärztliche und gesundheitliche Versorgung in der Samtgemeinde Wath-
lingen:
- 6 Praxen Allgemeinmediziner/Praktische Ärzte,
- 6 Zahnarztpraxen,
- Logopädiepraxis,
- Ergotherapie,
- 5 Praxen Krankengymnastik,Physiotherapie, Massage
- 7 Heilpraktikerpraxen,
- Arzt/Homöopath,
- 2 Apotheken,
- 2 Hebammen,
- 3 Seniorenheime
- 3 Ambulante Pflegedienste

- Defibrillatoren an öffentlichen Plätzen und Gebäuden

- Sinnes- und Bewegungsgarten
- Michelwiesen/Ranger (Naherholung, Naturschutz)
- Naturkontakstation

- Sportförderung durch die 3 Mitgliedsgemeinden
- Sportanlagen / Sportangebot
- Schwimmbäder (Hallenbad, Freibad)

- betriebliches Gesundheitsmanagement der Samtgemeinde Wath-
lingen

- bei der Reinigung der Betriebsstätten der Samtgemeinde Wath-
lingen wird auf Hygiene, Reduzierung von Gefahrstoffen und auf
Reduzierung von gesundheitsgefährdeten Stoffen geachtet. Allen
Mitarbeitern wird Schutzkleidung zu Verfügung gestellt und es
wird eine Jährliche Unterweisung in Puncto Arbeitsschutzgesetz
sowie dem Umgang mit Reinigungschemie durchgeführt.

- Reinigungskräfte achten auf Reduzierung von Feinstaub bei der
Reinigung der Betriebsstätten

- Freiwillige Feuerwehr fährt „first-responder“ Einsätze falls Not-
arzt nicht rechtzeitig eintreffen kann

- Radwegenetz

- Get on (siehe Artikel)

- Kommunale Sozialstation Wathlingen/Flotwedel

- Sportangebote von KollegInnen für KollegInnen

Hochwertige Bildung
Inklusive, gleichberechtigte und hochwertige Bildung gewährleisten

und Möglichkeiten lebenslangen Lernens für alle fördern
Umsetzung in der Samtgemeinde Wathlingen
- Grundschulen Adelheidsdorf
- Grundschule Nienhagen
- Grundschule Wathlingen

- alle Grundschulen mit Ganztagsangebot an je 4 Tagen sowie er-
gänzende Hortbetreuung vor und nach dem Ganztags- bzw. Schul-
angebot, Ferienhort

Gleichberechtigung der Geschlechter
Geschlechtergleichstellung erreichen und alle Frauen

und Mädchen zur Selbstbestimmung befähigen
Umsetzung in der Samtgemeinde Wathlingen
- Frauenförderplan

- Weibliche Führungskräfte in der Samtgemeindeverwaltung (2 von
4 Amtsleitungen, 2 von 4 stellv. Amtsleitungen)

- Gleichstellungsbeauftrage

- Gleichstellungsplan

- Väter & Mütter in Elternzeit

- Klärwerksmeisterin als Nachfolgerin 2020 als Leiterin Klärwerk

- Konsequentes gendern von Ausschreibungen, Satzungen und
Dienstanweisungen

- Oberschule mit Gymnasialzweig

- VHS Kurse vor Ort

- KESS (Mehrgenerationshaus, Familienzentrum Familiebüro,
Tagesmutterladen etc.)

- Inklusion und Integration an KITAS und in den Grundschulen

- Büchereien in Nienhagen und Wathlingen

- kommunale Kindertagesstätte Adelheidsdorf
- kommunale Kindertagesstätte Nienhagen
- kommunale Kindertagesstätte Wathlingen
- Waldkindergarten Nienhagen
- ev. Kindertagesstätte Nienhagen u. Wathlingen

- Frühförderung in den Grundschulen, Beschluss SGR freiwillige apl.
Aufwendungen 15.000€ für Grundschulkinder mit Förderbedarf

- musikalische Angebote und Kunstangebote

- Ferienpass in den Sommerferien gemeinsam durchgeführt durch
Jugendpflegen der Mitgliedsgemeinden

- Bücherschränke

- Heimatmuseum Nienhagen

- Heimatverein Wathlingen

- Einrichtung eines Samtgemeindearchivs

- Gemeinde Nienhagen; Bau KITA mit Integrativer Krippengruppe
und Integrativer Regelgruppe (Kind mit Beeinträchtigungen kann
daher früh aufgenommen werden und die KITA durchlaufen)

- Künstlerisch/Wissenschaftliches Projekt mit der Leuphana Uni-
versität Lüneburg

- Nachhilfeunterricht Schüler helfen Schülern

- Natur- und Lernwerkstatt Kudamm e.V.

- Historisches Samtgemeindearchiv

Sauberes Wasser und Sanitäreinrichtungen
Verfügbarkeit und nachhaltige Bewirtschaftung von Wasser

und Sanitätsversorgung für alle gewährleisten
Umsetzung in der Samtgemeinde Wathlingen
- Kläranlage

- Partnerschaft mit Truskavetz (Stadtentwicklungskonzept, Frisch-
wasser, Abwasser, Verwaltungsaustausch)

- Partnerschaft mit Limanowa

- Abwasserpatenschaft mit Limanowa

- Feuerwehr bei Übungen Vermeidung Nutzung Unter- und Über-
flurhydranten und Nutzung Standrohre mit Rückschlagventil

- Vertrag mit Trinkwasserversorger Rückschlagventil Trinkwasser-
leitungen - wird stetig überprüft

- Dichtheitsprüfung der privaten Grundstücksleitungen und damit
verbundenen Sanierungsmaßnahmen

Bezahlbare und saubere Energie
Zugang zu bezahlbarer, verlässlicher, nachhaltiger

und moderner Energie für alle sichern
Umsetzung in der Samtgemeinde Wathlingen
- Windrad

- LED-Beleuchtungssystem aller drei Grundschulen

- LED Straßenlaternen

- intelligente Straßenbeleuchtung

Wir sind nachhaltig, weil...
Aufgrund des Leserbriefes im letzten Wathlinger Boten vom 09.10.2020 mit dem Hinweis, dass die Verbesserungsmöglichkeiten

für den/die Bürger/in schwer nachzuvollziehen sind, folgt in diesem Artikel „Wir sind nachhaltig weil…“ eine Übersicht mit allen Punkten,
die wir im Rahmen einer Bestandsaufnahme zusammengetragen haben.



Menschenwürdige Arbeit
und Wirtschaftswachstum

Dauerhaftes, breitenwirksames und nachhaltiges Wirtschaftswachstum,
produktive Vollbeschäftigung und menschenwürdige Arbeit für alle

Umsetzung in der Samtgemeinde Wathlingen
- WNW (Wirtschaftsnetzwerk Aller-Fuhse-Aue)

- Bürgerladen Nienhagen

- Fairkauf Wathlingen

- Dorfladen Großmoor (Genossenschaft) mit regionalen Produkten

- Projekt Langzeitarbeitslose mit Jobcenter 2019 § 16i

- Hofverkauf regional erzeugter Produkte in Wathlingen und Nienhagen

- KGSt Vergleichsring

- Flyer mit Übersicht über Anbieter regional produzierter Waren

- Teilnahme an der Kampagne „Fairtrade Towns“

Industrie, Innovation und Infrastruktur
Eine widerstandsfähige Infrastruktur aufbauen, breitenwirksame und
nachhaltige Industrialisierung fördern und Innovationen unterstützen

Umsetzung in der Samtgemeinde Wathlingen
- Straßen- und Wegebau

- bedarfsorientierter Ausbau ÖPNV (Anbindung Großraumtarif Han-
nover mit Anschluss Bahnhof Ehlershausen, Celler Buslinien im
Halbstundentakt)

- Dorfmobil (z. Zt. in Beratung)

- Rad- und Wanderwegenetz

- Kalibahn e.V. (Kultour-Route)

- alte Bahntrasse jetzt Rad- und Fußweg

- Industrie-Kultour Eisenbahnverein mit LEADER Förderung

- Dorferneuerungskonzept der Gemeinde Adelheidsdorf

 Nachhaltige Städte und Gemeinden
Städte und Siedlungen inklusiv, sicher,

widerstandsfähig und nachhaltig gestalten
Umsetzung in der Samtgemeinde Wathlingen
- Benennung Projektteam „Nachhaltigkeit“

- Benennung Projektgruppe „junge Verwaltung“ im Bereich Nach-
haltigkeit

- Teilnahme am UAN-Projekt mit dem „Wathlinger Weg“

- Folgeprojekt mit der UAN

- Mobilität nachhaltiger gestaltet durch den Erwerb eines E-Fahr-
zeuges, sowie zwei E-Bikes

- Naturschutz

- Naturkontaktstation

- Spielplätze

- Hochwasserschutz

- Klärwerk: Betriebsführung von Bürgern durch die Kläranlage und
Sensibilisierung (z.B. Thema Feuchttücher, Wassereinsparung)

- Digitalisierung (DMS) mit Ziel papierlose Verwaltung, Papierlose
Ratsarbeit (ALLRIS),

Im Standesamt werden Sektgläser kostenfrei zur Verfügung gestellt
zur Vermeidung Einweg-Sektgläser

Standesamt bestellt Stammbücher dort, wo keine Plastikverpackung
mehr verwendet wird.

Umstellung von Gesetzestexten und Kommentierungen von Papier-
form in elektronische Form (Beck)

- Finanzen -  unterjähriges Berichtswesen

Management der Energie- und Wasserverbräuche, hier ist es das Ziel
den Verbrauch an Energie und Wasser in der Nutzungsphase zu über-
wachen und dadurch zu minimieren. Dafür ist eine systematische Er-
fassung aller Verbräuche und deren Auswertung im Hinblick auf er-
höhte Verbräuche und sonstige Auffälligkeiten von nöten. Hierdurch
sollen Fehlfunktionen sowie Einsparpotenziale erkannt und Lösungs-
ansätze zur Senkung entwickelt werden.

Zukunft:
Im Rahmen einer nachhaltigen Planung bei der Ausschreibung kann
bei den Unterlagen im Sinne einer umweltbewussten Beschaffungs-
politik konkrete Nachhaltigkeitsforderungen aufgenommen werden.
Diese können dann folgende Punkte umfassen:
- Dauerhaftigkeit, Instandhaltungsfreundlichkeit, Anforderungen an

Gesundheits- und Umweltverträglichkeit, Einsatz von Recycling-
produkten.

- Diese Anforderungen sind dann im Leistungsverzeichnis produkt-
neutral zu beschreiben.

- Rechnungen elektronisch übersenden lassen
- Standesamtliche Mitteilungen an das Finanzamt auf elektronische

Mitteilungen umstellen (alle weiteren Mitteilungen erfolgen bereits
elektronisch)

- Erstellung/Auslage einer Broschüre über das Thema Nachhaltig-
keit in Bezug auf Familienfeieren

Die Heizung oder Klimaanlage nur bei Bedarf einschalten, Stoßlüften,
bei Verlassen des Büros die Heizung zum Feierabend und am Wo-
chenende/Urlaub runter regeln. Bei Dienstgängen in Wathlingen z.B.
das Dienstrad verwenden. Die Außentermine zusammenfassen und
wenn möglich auf einen Tag legen. Der Rechner wird zum Dienst-
schluss ausgeschaltet. Die Beleuchtung nur bei Bedarf einschalten.
PC und Drucker zum Feierabend ausstellen. Fehldrucke als Schmier-
papier verwenden. Papier beidseitig bedrucken. Den Wasserkocher
nur mit der benötigten Menge füllen. Ausdrucke Schreiben nur wenn
es auch nötig ist, wenn möglich elektronisch papierlos mit DMS.

Verantwortungsvoller Konsum
Nachhaltige Konsum- und Produktionsmuster sicherstellen

Umsetzung in der Samtgemeinde Wathlingen
- papierlose Ratsarbeit, papierlose Verwaltung

- Nachhaltig produzierte Brotdosen für Schulanfänger

- CC ECM (Digitaler Aktenschrank)

- Mülltrennung in den Betriebsstätten der SGW

- Klärwerk: Teilstrom des gereinigten Abwassers wird im Rechen-
gebäude zur Sandwäsche und für Rechenanlage verwendet (statt
Trinkwasser)

- Klärwerk: Optimierung der Fällmittelanlage und somit Einsparung/
Kostenreduzierung vom Eisen-III-Chlorid

- Klärwerk: Brunnenwasser statt Trinkwasser für Reinigungsarbeiten

- Klärwerk: Wasser für Bewässerung von Grünanlagen und für Spül-
wagen wird vom Ablauf der Kläranlage genommen

- Klärwerk: Schönungsteiche (naturbelassen) stehen auch Natur-
kontaktstation zur Verfügung

- Solaranlagen / Photovoltaikanlagen

- Blockheizkraftwerk Rathaus Wathlingen

- E-Mobilität (Dienstwagen Samtgemeinde Wathlingen, E-Bikes Rat-
häuser Nienhagen und Wathlingen, Nutzung Leih-E-Fahrzeuge für
Botenfahrten Rathaus Nienhagen)

- Energetische Sanierung (Schulen, Hallenbad)

- Fernwärme (Bäder, Grundschule Nienhagen, Kita Großmoor)

- Klärwerk: Solarwärme für Brauchwasser

- Klärwerk: Wärmerückgewinnung von der Abluftanlage

- Klärwerk: Effektive Belüftung in der Belebung

- Verein Greenhagen

Weniger Ungleichheiten
Ungleichheit in und zwischen Ländern verringern

Umsetzung in der Samtgemeinde Wathlingen
- Inklusion an Schulen und in KITAS

- Inklusionstag im Jugendtreff Nienhagen

- Ferienpass auch für Menschen mit Handicap

- Grundschule Adelheidsdorf Kooperation mit Klasse der Lebens-
hilfe in einer Schule

- Mitgliedpatenschaften in Vereinen

Unterstützung der Flüchtlinge:
- Fahrradwerkstatt (pausiert)

- Unterstützung beim Übergang Kita in Schule

- Unterstützung bei ärztlicher Behandlung

- Dezentrale Unterbringung der Flüchtlinge in eigene Liegenschaf-
ten (keine Container)

- Anschaffung Mobiliar über Spenden

- Nach Auszug wird Mobiliar weiterverwendet

- Unterstützung bei der Suche nach geeigneten Deutschkursen

- Projekt Flüchtlinge für Flüchtlinge (pausiert)

- Mülltrennung (Überwachung und „Nachhilfe“)

- Energieeinsparungen (Haustür zu, Licht aus)

- Zwei fest angestellte Mitarbeiter, die als Ansprechpartner für Flücht-
linge fungieren

- Eigens eingerichteter offener Treff für Menschen aller Kulturen

- „Engagement der Kirche“ ehrenamtliche Unterstützung der Kirche

- Neubau integrative KITA Nienhagen mit hohen Standards
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Bereich Reinigung der Betriebsstätten der SGW:
- Einsatz einer Vorarbeiterin
- Reinigungsmittel werden umweltbewusst eingesetzt und dosiert
- Heizkörper werden regelmäßig von innen gereinigt, so dass die

ungehinderte Zirkulation der Warmluft gewährleistet bleibt
- Böden werden versiegelt um eine längere Lebensdauer zu erhal-

ten
- Pflege der Geräte wie z.B. Geschirrspüler, Kühlschränke etc. um

eine lange Lebensdauer zu gewährleisten

- Fair trade Kaffee im Rathaus

- Kampagne „Das Gute liegt so nah!“ Ziel: Örtliche Landwirtschaft,
Handel, Wirtschaft und Handwerk unterstützen

- Nachhaltigkeitstag in der Samtgemeinde am 06.06.2021

Maßnahmen zum Klimaschutz
Umgehend Maßnahmen zur Bekämpfung des

Klimawandels und seiner Auswirkungen ergreifen
Umsetzung in der Samtgemeinde Wathlingen
- Hochwasserschutz, Hochwasserpartnerschaften

- Energiesparprojekte (Umrüstung auf LED, intelligente Straßenbe-
leuchtung)

- E- Mobilität (E- Fahrräder Nienhagen, Dienst KFZ SGW, Dorfmobil
Nienhagen)

- Bienen

- Klärwerk: umweltverträgliche Zuführung des gereinigten Abwas-
sers in den Vorfluter durch die Abwasserbehandlung in der Klär-
anlage

- Verein Greenhagen (Carsharing sowie weitere Maßnahmen des
Klimaschutzes)

- Lagerhalle Klärwerk/Bauhof 600m² mit Photovoltaik auf dem Dach

- Ranger an der Michelwiese Nienhagen, welche der NABU als För-
dergebiet zum Schutz seltener Hummelarten anerkannt und aus-
gezeichnet hat.

- Bienen; Blüstreifenkonzept Fr. Gehrke

- Sinnesgarten Nienhagen
- Baumschutzsatzung der Gemeinde Nienhagen

- Schutz von Fledermäusen
- Wertstoffhof Wathlingen 2020

- Altglascontainer unterirdisch

- Mobiles Arbeiten
- Naturkontaktstation

- 100% Ökostrom für SGW/GW/GN

- Mobiles Arbeiten für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Samt-
gemeinde Wathlingen (Wege sparen)

- Kühlkammer Friedhof neu
- Energetische Sanierung Hallenbad Nienhagen

- Fragen FFF Gifhorn zum „Wathlinger Weg“ per Videokonferenz

Leben unter Wasser
Ozeane, Meere und Meeresressourcen im Sinne nachhaltiger

Entwicklung erhalten und nachhaltig nutzen
Umsetzung in der Samtgemeinde Wathlingen

Leben an Land
Landökosysteme schützen, wiederherstellen und Ihre nachhaltige

Nutzung fördern, Wälder nachhaltig bewirtschaften, Wüstenbildung
bekämpfen, Bodendegradation beenden und umkehren und dem

Verlust der biologischen Vielfalt ein Ende setzen
Umsetzung in der Samtgemeinde Wathlingen
- Freizeit und Tourismus (Rad- und Wanderkarten, Wohnmobilstell-

plätze)
- Sport

- Brandschutz

- Ehrenamt
- Klärwerk: Abschaltung Windkraftanlage zum Schutz der Fleder-

mäuse
- Klärwerk: Wachtelfläche / Blühfläche für Wachteln

- Klärwerk: Vererdungsanlage

Frieden, Gerechtigkeit
  und starke Institutionen

Friedliche und inklusive Gesellschaften für eine nachhaltige
Entwicklung fördern, allen Menschen Zugang zur Justiz ermögli-
chen und leistungsfähige, rechenschaftspflichtige und inklusive

Institutionen auf allen Ebenen aufbauen
Umsetzung in der Samtgemeinde Wathlingen
- Beratungsangebote im KESS (Mehrgenerationenhaus, Familien-

zentrum, Bildungszentrum, Tagesmutterladen)

Partnerschaften zur Erreichung der Ziele
Umsetzungsmittel stärken und die Globale Partnerschaft für

nachhaltige Entwicklung mit neuem Leben erfüllen
Umsetzung in der Samtgemeinde Wathlingen
- Partnerschaft mit Truskavetz (Ukraine)
- Partnerschaft mit Limanowa (Polen)

- Hochwasserpartnerschaft Aller
- Hochwasserpartnerschaft ….

- Mitglied Leader Region „Aller-Fuhse-Aue“
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Miss Liss & Co in Wathlingen
Lange ist es nun nicht mehr hin, und Miss
Liss & Co alias Sven Peterhänsel aus Ka-
tensen starten mit seiner diesjährigen
Show in Wathlingen.
Am 31. Oktober geht es im 4G Park
in Wathlingen für Miss Liss & Co
wieder auf die Bühne. „Ein Jahr ist
mehr als nur schnell vergangen,“ sagt
Sven Peterhänsel „und es braucht aber
auch genau so lange um eine Neue Show
auf die Bühne zu bringen.“
Miss Liss & Co, das sind „Gute Unter-
haltung“ und jede Menge Spaß sowie
Strapazen für die Lachmuskeln mit an-

schließendem Lach-
muskelkater.

Nun heißt es nur
noch, Ticket si-
chern!
VVK 25,50 €

Ticket über
www.missliss.de,
Hotline: 0 51 73 -
6 90 64 41 oder
im 4G Park in Wathlingen.
Viel Zeit ist nicht mehr und bald heißt es
wieder: Vorhang auf, Bühne frei, hier sind
Miss Liss & Co, Die Revue der Travestie.
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Gemeinde Adelheidsdorf – Die Bürgermeisterin
Radrundweg „Mutige Siedler – Stolze Reiter“ ist eröffnet

Kein Weihnachtsmarkt in Nienhagen

 CORONA IST NICHT VORBEI!  NIENHAGEN – DAS DENKMAL IM NEUEN
LICHT – EINLADUNG ZUR FEIERSTUNDE

Die Gemeinde Adelheidsdorf mit ihren Orts-
teilen ist um eine Attraktion gewachsen. Mit
Fördermitteln aus dem Dorferneuerungspro-
gramm entstand ein Radrundweg von 20km
durch Großmoor, Dasselsbruch und Adel-
heidsdorf.
Der aus engagierten Bürgerinnen und Bür-
gern zusammengesetzte Arbeitskreis hat in
Zusammenarbeit mit dem Pla-
nungsbüro Mensch und Region
den vor Jahren ausgearbeiteten
Rundweg überarbeitet. In der
Kooperation mit Verwaltung,
Landkreis Celle und der Lüne-

burger Heide GmbH entstand der Rad-
rundweg „Mutige Siedler - Stolze Reiter“.
Pünktlich zu den Herbstferien eröffnete Frau
Bürgermeisterin Heike Behrens am Samstag
den Radrundweg in einer kleinen Runde aus
Arbeitskreismitgliedern, Ratsmitgliedern, Ver-
waltung und Landkreis Celle. Annemarie Strü-
ber und Matthias Blazek überreichte sie in

kleines Präsent als
Dank für das um-
fangreiche Enga-
gement bei der Er-
stellung der Infor-
mationstafeln.
Stellver tretender
Landrat Ulrich Kai-
ser richtete loben-

Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
nach einem für Sie alle hoffentlich doch noch
tollen Sommers steigen nunmehr die Infekti-
onszahlen in der Corona-Pandemie wieder
deutlich an. Die gesetzlichen Vorgaben zum
Schutz der Verbreitung des Virus werden
wieder enger und gerade gewonnene Locke-
rungen werden zurück genommen.
Noch sind wir nicht im Lock-Down – aber
wenn wir genau diesen in den kommenden
Wochen/Monaten nicht  wieder erreichen
wollen, müssen wir uns an Regeln und Vor-
gaben halten.
Ich weiß, dass es sehr schwer ist, jederzeit
die Abstands- und Hygieneregeln und die Vor-
gaben zum Tragen eines Mund-Nasen-Schut-
zes einzuhalten.  Vermutlich kann es auch
mal passieren, dass man die 150cm nicht
einhält – all das kann -fahrlässig- mal so sein.
Kein Verständnis habe ich für Menschen, die
solche Regeln bewusst missachten. Kein
Verständnis für große Partys, die jetzt statt-
finden müssen, kein Verständnis für Men-
schen, die heroisch ihre Maske abwerfen,
kein Verständnis für Bürgermeister, die sich
Arm in Arm mit ihren Bürgern zeigen, kein
Verständnis für Sportler, die sich im Sieges-
rausch knutschen.
Das zeugt – wenn man nicht gerade ein
Virus-Leugner oder Verschwörungstheo-
retiker ist – auch nicht von Mut sondern
es ist schlicht die grobe Mißachtung der
Rechte und des Schutzes anderer und der
Menschen, die unter einer Infektion lei-
den, schwer erkranken und vielleicht
sogar sterben.

Ich weiß, das einige von Ihnen auch die von
uns getroffenen Maßnahmen für übertrieben
halten, weil sie z.B. nach dem Sport zur Zeit
unsere Duschen nicht oder nur eingeschränkt
nutzen dürfen oder die Bürgerinnen und Bür-
ger in allen Gebäuden der Gemeinde  einen
Mund-Nasen-Schutz  tragen müssen  oder
es weder Hachefest – noch Weihnachtsmarkt
gibt usw.  All diese Einschränkungen sind bit-
ter aber doch im Verhältnis zu dem, was wir
mit diesen Maßnahmen erreichen und
hoffentlich verhindern doch ein absolut mar-
ginaler Eintrag  auf dem Erlebnisbogen un-
seres Daseins.
Also: ABSTAND halten, HYGIENE und gesetz-
te Einschränkungen beachten und MUND-
NASEN-SCHUTZ tragen und dann haben wir
unseren Beitrag erstmal geleistet um die Aus-
breitung  des Virus einzuschränken und je-
der von Ihnen und Euch kann so vielleicht
(niemand wird es am Ende wissen)  zum
Lebensretter werden oder auf jeden Fall dazu
beitragen, das Menschen in den Senioren-
heimen nicht wieder auf der Besuch ihrer Lie-
ben verzichten müssen oder Ärzte und Pfle-
gekräfte bis zum Burn-Out an den Intensiv-
betten schwer erkrankter COVID-Patienten
stehen.
Und wenn Sie jetzt, nachdem Sie das gele-
sen haben und meinen, es sei nicht ganz
falsch, was ich geschrieben habe, sich auch
noch den Grippeschutz holen, haben Sie al-
les für sich und Ihre Mitmenschen getan.
Vielen Dank für Ihr Verständnis
Ihr/Euer Jörg Makel
Bürgermeister der Gemeinde Nienhagen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ich weiß, das Sie alle als Besucher unseres
Weihnachtsmarktes und insbesondere auch
als Aussteller  wie wir alle darauf gehofft
haben, in diesem Jahr doch noch einen Weih-
nachtsmarkt rund um das Rathaus erleben
zu dürfen. Leider wird das aber nun doch
nichts – 2020  ist nach langer Zeit das erste
Jahr ohne Hachefest und nun auch ohne
Weihnachtsmarkt.  Wir haben in den letzten
Tagen nach Alternativen gesucht aber selbst
ein Markt auf dem Dorfplatz wäre kaum
machbar.  Einen Teil des Marktes in den Ha-
gensaal stattfinden zu lassen, war von vorn

herein ausgeschlossen.  Im Außenbereich
hätten wir Zugangsbereiche absperren und
mit Sicherheitspersonal kontrollieren  und den
Aufenthalt auf eine maximale Personenzahl
beschränken müssen.
In der Summe ist uns aber auch sogar von
Gewerbetreibenden geraten worden, auf un-
seren kleinen Weihnachtsmarkt zu verzich-
ten.
Ein Trost für die Kinder  aber  bleibt:   Das
Christkind und der Weihnachtsmann kom-
men bestimmt an jedem Haus vorbei!
Jörg Makel
Bürgermeister der Gemeinde Nienhagen

Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
nach vielen Diskussionen, Beratungen, Be-
sprechungen und Planungen ist das Krieger-
denkmal in unserer Ortsmitte in diesem Jahr
Rückgebaut und um ein paar Meter versetzt
neu errichtet worden.
Ganz offiziell möchten wir das „alte Denk-
mal“  am neuen Platz  seiner Bedeutung an-
gemessen im Rahmen einer kleinen Feier-
stunde am Sonntag, 25.Oktober 2020  um
11.30 Uhr im Hagensaal Nienhagen vorstel-
len.  Leider greifen auch hier wieder die Maß-
nahmen zur Einschränkung der Verbreitung

des Corona-Virus. Die Teilnehmerplätze sind
begrenzt und nach Vergabe der verfügbaren
Plätze dürfen wir leider keine weiteren Gäste
annehmen.
Wenn Sie an der Feierstunde teilnehmen
wollen, melden Sie sich bitte direkt bei uns
an  ( Büro der Gemeinde Nienhagen -Frau
Wisch/Frau Lange - Tel. 05144 49191)  - dort
erfahren Sie dann auch gleich, ob wir für Sie
noch einen Platz reservieren können.
Ihr Jörg Makel
Bürgermeister der Gemeinde Nienhagen

 ENDLICH WIEDER THEATER
IN NINHAGEN – DENN:

WIR HABEN UNS EINE EXTRAWURST VERDIENT !!
Nach langer Zeit soll es in Nienhagen auch
mit kulturellen High-Lights weiter gehen. Co-
rona ist lange nicht vorbei, im Gegenteil, aber
dennoch  oder gerade deshalb wagen wir
wieder eine öffentliche  Veranstaltung im Ha-
gensaal. So sehr Corona unser Leben und
unser Miteinander beeinträchtigt – um so
mehr ist es wichtig, machbar erscheinende
Räume zu füllen.
Ich freue mich, dass wir wieder einmal das
Schloßtheater Celle für eine Aufführung im
Hagensaal gewinnen konnten  und dann
gleich mit einer Komödie, die es in sich hat:
EXTRAWURST ist ein Stück aus dem wah-
ren Leben. Eine Mitgliederversammlung des
Tennisclubs berät über die Anschaffung ei-
nes neuen Grills.
Normalerweise kein Problem, gäbe es da
nicht den Vorschlag, für das einzige türkische
Mitglied im Verein einen Extra-Grill anzu-
schaffen, damit sich Schweine-und Rinder-
würste nicht in die Quere kommen.  Der gut
gemeinte Vorschlag  bringt  den Verein in eine
Zerreißprobe. Wieviel Rechte muss eine
Mehrheit  der Minderheit einräumen?  Gibt
es am Grill eine rein deutsche Kultur? Sind
Vegetarier auch eine Glaubensgemeinschaft?
Wenn Sie Teil dieser Mitgliederversammlung
sein wollen, dann kommen Sie am Sonntag,
22. November 2020 um 20.00 Uhr in den
Hagensaal Nienhagen.
Tickets zum Preis von 20,– € für dieses

wunderbare Theater erhalten Sie ab sofort
im Büro der Gemeinde Nienhagen, im
Schreibwarengeschäft SKRIBO Nienhagen
und auch an der Theaterkasse des Schloß-
theaters.
WICHTIG: Aufgrund der bestehenden Maß-
nahmen zur Eindämmung des Corona-Virus
sind die Plätze im Hagensaal sehr beschränkt.
Es werden wegen der Bestuhlung  nur Kom-
bi-Tickets verkauft, also Mindestabnahme  (!!)
von zwei Karten, wobei die Nutzer aus einem
Hausstand kommen müssen.  Mit Kauf der
Tickets erfragen wir Ihren Namen und Ihre
Wohnanschrift sowie Ihre Erreichbarkeit. We-
gen Einzeltickets fragen Sie bitte gesondert an.
Die Sitzplätze sind nummeriert und den Tickets
jeweils zugeordnet.  Es  gibt keinen Anspruch
auf eine besondere Sitzkategorie.  Das Tragen
von Mund-Nasen-Schutz ist im gesamten Ver-
anstaltungsbereich Pflicht, er kann nach Ein-
nahme der Sitzposition abgenommen werden.
Diese Vorgaben können aus aktuellem Anlass
ggf. noch ergänzt und erweitert werden.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger – toll,
dass Theater, wenn auch mit Einschränkun-
gen, stattfinden kann. Mit Ihrem Besuch un-
terstützen sie die Kulturszene und zu 100 Pro-
zent das Schloßtheater Celle.  Ich danke Herrn
Döring und seinem Team für eine immer
wieder hervorrangende Zusammenarbeit.
Ihr Jörg Makel
Bürgermeister der Gemeinde Nienhagen

de Worte an die Betei-
ligten und die Gemein-
de Adelheidsdorf für
das beeindruckende
Projekt. Hier werden
Dor f(er-)leben und
Dorfentwicklung wirk-
lich gelebt und gleich-
zeitig verdeutlicht,
dass die Ortsteile zu-
sammengehören.
Im Anschluss wurde
der Radrundweg in ei-
ner gemeinsamen
Rundfahr t erkundet.Kaffeepause an der Schutzhütte in Dasselsbruch.

Ein Dank an Matthias Blazek und Annemarie
Strüber für das umfangreiche Engagement bei
der Erstellung der Infotafeln.

Am Torfstich und an der Tour informieren
zahlreiche Tafeln über das frühere und heuti-
ge Leben in Adelheidsdorf. Picknickplätze la-
den zur Pause ein und die begleitende Land-
schaft hat zu jeder Jahreszeit ihren ganz spe-
ziellen Reiz.
Als Punktlandung konnte das vom Landkreis
Celle erstellte Radtour-Begleitheft druckfrisch
an alle Anwesende verteilt werden. Weitere
Infoblätter liegen zukünftig im Dorfladen und
im Café Adelheid aus.
Die Gemeinde Adelheidsdorf wünscht allen
Bürgerinnen und Bürgern sowie Gästen der
Gemeinde eine gute Fahrt und viel Spaß auf
dem neuen Rundweg.
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 Geburtstage vom 19. bis 25. Oktober 2020
Wir gratulieren:.
Adelheidsdorf

Peter Biebrich geb. am 20.10.1945 75. Geburtstag
Ilse Mohwinkel geb. am 21.10.1928 92. Geburtstag
Sophie Tetzlaff geb. am 22.10.1950 70. Geburtstag
Elke Schrader geb. am 23.10.1946 74. Geburtstag
Rainer Prütz geb. am 24.10.1944 76. Geburtstag
Andreas Mikula geb. am 25.10.1950 70. Geburtstag
Heidrun Schuchert geb. am 25.10.1943 77. Geburtstag

Nienhagen
Wolfgang Otto geb. am 19.10.1948 72. Geburtstag
Heidrun Fahr geb. am 20.10.1939 81. Geburtstag
Willi Kohlrausch geb. am 20.10.1940 80. Geburtstag
Heinrich Tödter geb. am 21.10.1936 84. Geburtstag
Wolfgang Weylandt geb. am 21.10.1944 76. Geburtstag
Rita Woltersdorf geb. am 21.10.1943 77. Geburtstag
Helmut Baumgartner geb. am 22.10.1950 70. Geburtstag
Jutta Mühl geb. am 22.10.1950 70. Geburtstag
Lydia Porath geb. am 22.10.1929 91. Geburtstag
Marlies Böhm geb. am 23.10.1950 70. Geburtstag
Margot Buchler geb. am 23.10.1942 78. Geburtstag
Alfred Brandes geb. am 25.10.1950 70. Geburtstag
Gerd Niebuhr geb. am 25.10.1939 81. Geburtstag
Waldemar Chaminski geb. am 25.10.1950 70. Geburtstag
Valeri Potytnjakov geb. am 25.10.1948 72. Geburtstag
Otmar Schulz geb. am 25.10.1941 79. Geburtstag

Wathlingen
Anna Eggers geb. am 23.10.1923 97. Geburtstag
Bernhard Graß geb. am 23.10.1943 77. Geburtstag
Barbara Hartmann geb. am 24.10.1941 79. Geburtstag
Claus-Dieter Hübeler geb. am 24.10.1931 89. Geburtstag
Christa Klaus geb. am 24.10.1946 74. Geburtstag
Gerhard Dittrich geb. am 25.10.1929 91. Geburtstag
Edith Marburger geb. am 25.10.1947 73. Geburtstag

So gesehen...
Einen Apfelbaum
pflanzen…
Vor drei Jahren hat meine Frau einen Apfelbaum ge-
schenkt bekommen. Er war noch ziemlich klein, dar-
um haben wir ihn erst einmal in einen großen Blumen-
kübel gepflanzt – und wie das manchmal so ist: Wir
konnten uns nicht recht entscheiden, wohin wir den
Baum pflanzen können. Wir haben ihn natürlich ge-
gossen und etwas gedüngt -  und in diesem Jahr trägt er zum ersten Mal neun
schöne Früchte.

Wem fällt beim Stichwort „einen Apfelbaum pflanzen“ nicht das bekannte Zitat
ein: „Wenn ich wüsste, dass morgen die Welt unterginge, würde ich heute noch
ein Apfelbäumchen pflanzen.“ Ich glaube, man muss kein Kirchgänger sein,
um dieses Wort nicht schon einmal irgendwo gehört zu haben. Ob es wirklich
von Luther stammt, ist übrigens nicht belegt.

Ich finde diesen Gedanken vom Aufstand gegen den Untergang der Welt pas-
send für unsere Zeit. Einverstanden, vielleicht reden wir nicht gleich vom Un-
tergang der Welt, sondern von Problemen, bei denen wir das Gefühl haben,
ganz ohnmächtig zu sein und wahrscheinlich nichts bewirken zu können.

Gegen diese Resignation würde Luther sagen: Egal, was deine Gefühle sagen.
Schiel´ nicht immer auf das Morgen, Pflanz´ deinen Apfelbaum und fang´ vor
allem nicht an zu rechen wie ein Krämer, der immer fragt: Was bringt mir das?
Diese Frage tötet alles, was wirklich wichtig ist.

Vaclav Havel, der vor dem Fall des Eisernen Vorhangs Bürgerrechtler in der
Tschechoslowakei war und 1993 zum ersten Staatspräsidenten gewählt wurde
– auch er verbindet die Hoffnung  mit unsere Aktivität:  „Hoffnung, sagt er, ist
nicht die Überzeugung, dass etwas gut ausgeht, sondern die Gewissheit, dass
etwas Sinn hat, egal wie es ausgeht.“

Ich finde, wir können von Vaclav Havel lernen, dass man nicht am grünen Tisch
über seine Hoffnungen oder seinen Glauben nur philosophieren kann – wir
müssen unsere Hoffnung und unseren Glauben im Alltag wagen und bewähren.
Daniel Berrigan, ein amerikanischer Jesuit, der wegen seiner Friedensarbeit
während des Vietnamkrieges wegen diverser Sitzblockaden lange im Gefäng-
nis saß, hat es noch drastischer ausgedrückt. Er hat gesagt: „Meine Hoffnung
steckt in meinen Beinen und in meinem Hintern.“ Sagen wollte er damit: Du
kannst keine Überzeugung von der Richtigkeit einer Sache haben, es denn, du
fängst an, an ihr zu arbeiten.

In diesem Sinne wünsche ich mir, dass wir unsere kleinen Apfelbäumchen pflan-
zen und heute tun, was getan werden muss, einfach, weil es das Richtige und
Notwendige ist.  Bleibt behütet!

Herzliche Grüße
Ihr Uwe Schmidt-Seffers

Pastor in der St. Laurentiuskirche Nienhagen Erstaunliches und Kurioses aus der Geschichte unserer Dörfer
Teil 15: Büchsenschuss verursacht 1669
erste große Feuersbrunst in Wathlingen

Der älteste bekannte Brand in Wathlingen, von
dem wir mehr wissen als die bloße Tatsa-
che, fällt in das Frühjahr 1669. Aus dem an
die herzogliche Regierung in Celle erstatte-
ten Bericht geht hervor, dass „durch einen
unvorsichtigen Büchsenschuß eine unver-
mutliche Feuersbrunst entstand, worin in et-
lichen Stunden 12 Höfe mit allen darauf ge-
standenen Gebäuden und mehrenteils Eigen-
tum in die Asche gelegt“. Der Übeltäter hatte
beim Schützenfeste aus Übermut aus dem
Fenster geschossen, wobei das niedrige
Dach Feuer fing. Dadurch gerieten die Abge-
brannten in „äußerste Unvermögenheit, und
sie hielten untertänigst an, ihnen zu verstat-
ten, zur wieder auffbauunge ihrer Heuser eine
Cristliche Beysteuer zu colligieren“. Der von
dem Brand betroffene Teil des Dorfes war der
gesamte Bereich südlich des Gutes v. Wat-
ling, das war der ganze Or t südlich der
Schneiderstraße (ohne das

an die Hänigser Straße angrenzende Gut v.
Offensen im Westen) und beidseitig des Uet-
zer Weges. Von 12 Abgebrannten waren 5
Höfner und 7 Kötner.
Spärlich flossen die Gaben für die Abge-
brannten, und dann mussten sie auch noch
jahrelang darum schreiben, ehe ihnen die
wenigen Reichstaler ausgehändigt wurden.
Wegen des Mangels jeglichen Versicherungs-
schutzes waren die Leute ganz auf die Hilfs-
bereitschaft und Mildtätigkeit ihrer Mitmen-
schen angewiesen. Daher war Bettelngehen
und Almosensammeln damals durchaus
nichts Ungewöhnliches. Man wandte sich
zunächst an die Dörfer im näheren und wei-
teren Umkreis; auch der Gotteskasten musste
helfen. Im Ganzen brachte diese Sammlung
62 Reichstaler 32 Groschen. Als Sammler
war einer der Abgebrannten unterwegs.
Matthias Blazek

Seniorin nach Fahrradsturz bestohlen
Wathlingen (ots) - Ein gewissenloser Dieb nutzte heute Mittag (Mo.,
12.10.20) schamlos die prekäre Situation einer 81 Jahre alten Radfahre-
rin aus. Die Seniorin war auf dem Weg zum Einkaufen, als sie alleinbeteiligt
vor einem Supermarkt in der Nienhagener Straße mit ihrem Fahrrad stürzte. Dabei fiel
unter anderem ihre Geldbörse mit einer dreistelligen Bargeldsumme aus der Tasche.
Nachdem ihr mehrere Personen beim Aufstehen und Einsammeln ihrer heruntergefal-
lenen Sachen geholfen hatten, stellte sie im nächsten Geschäft das Fehlen ihres Porte-
monnaies fest. Sachdienliche Hinweise zur Ermittlung des Täters nimmt die Polizei
Wathlingen entgegen unter 05144/49546-0.

Zwei Radfahrer stürzen nach Kollision +++
Fahrradhelm verhinderte Schlimmeres

Adelheidsdorf (ots) - In der Unterführung des Bahnhofweges kollidierten gestern Nach-
mittag zwei Fahrradfahrer und verletzten sich dabei. Eine 40 Jahre alte Frau war gegen
13.40 Uhr mit einem Hundeanhänger am Fahrrad nebst laufendem Hund unterwegs,
als ihr ein 68-Jähriger auf dem Fahrrad in einer Kurve der Unterführung entgegenkam.
Der Mann konnte nicht mehr rechtzeitig abbremsen, so dass beide Räder zusammen-
stießen. Zum Glück trug der Radfahrer einen Sicherheitshelm, denn er schlug bei dem
Sturz mit dem Kopf auf den Asphalt auf, so dass der Helm zerbrach. Er wurde ins
Krankenhaus gebracht. Auch die Radfahrerin verletzte sich leicht, während der Hund
unversehrt blieb. An den Fahrrädern entstand Sachschaden.

Die POLIZEIPOLIZEIPOLIZEIPOLIZEIPOLIZEI     informiert:
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Wir trauern um unseren

  Manni
Wir sind dankbar für die tolle Zeit,

die wir mit ihm als Jugendleiter verbringen durften.
Mit seiner Arbeit als Jugendleiter hat

er unser aller Jugend mitgeprägt.

Die Schützenjugend und Altjugend
mit ihren Jugendleitern

Wenn ein Mensch geht,
so bleibt die Erinnerung an ihn in unseren Herzen.

Wir nehmen Abschied von unserem langjährigen
Vorstandsmitglied und Jugendleiter

  Manfred Henne
Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten.

Unsere Gedanken sind in dieser schweren und
schwierigen Zeit bei seiner Familie.

Schützenverein Großmoor von 1952 e.V.
1. Vorsitzender Michael Ritzke

Traurig nehmen wir Abschied
von unserem langjährigen Mitglied

  Manfred Henne
Der Verstorbene war über 33 Jahre Mitglied in der CDU.

Nachdem er bereits 2006 als Beisitzer in den
Vorstand des Ortsverbandes Adelheidsdorf berufen wurde,

übernahm Manfred den stellvertretenden Vorsitz im Jahre 2012.
Als Delegierter hat er unseren Ortsverband auf Kreis-,

Bezirks- und sogar auf Landesebene vertreten.

Doch auch als Kommunalpolitiker hat sich Manfred Henne
als Ratsmitglied im Samtgemeinderat für die Belange der

Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde eingesetzt.

Mit ihm verliert der Ortsverband einen
ehrlichen und geschätzten Politiker.

In aufrichtiger Trauer werden wir ihm ein ehrendes Andenken
bewahren. Unser tiefstes Mitgefühl gilt seiner Familie.

CDU-Ortsverband Adelheidsdorf
Heike Behrens

Nachruf
In tiefer Trauer nehmen wir Abschied

von unserem langjährigen

Sportkameraden
Klaus Klingenberg

Der VfL Wathlingen wird ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Der Vorstand

Am 05.10.2020 verstarb

Herr Manfred Henne
Der Verstorbene gehörte von
2008 bis 2016 dem Rat der

Samtgemeinde Wathlingen an.
Er engagierte sich schwerpunktmäßig im

Ausschuss für Schule, Bildung und Integration
sowie im Ausschuss für Umwelt, Energie, Planung

und Gemeindewerke.
Wir werden Manfred Henne

in dankbarer Erinnerung behalten.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Samtgemeinde Wathlingen
Wolfgang Grube

Samtgemeindebürgermeister

Bestattungsinstitut H. Schacht
Inh. Peter Katanic

Erd-, Feuer - und Seebestattungen

29339 Wathlingen · Am Bohlkamp 2b · Tel. 0 5144/9 39 47
Überführung im In - und Ausland · Erledigung sämtlicher Formalitäten



www.kosmetik-atelier-nienhagen.de

FachWerke Nienhagen
Kerstin Kozlowski & Maya Tsantilis
Schafstallweg 10 · 29336 Nienhagen

Tel. 05144 / 97 26 788
Mo. geschlossen

Di. – Sa. 09.30 – 12.30 Uhr
Di. – Fr. 15.00 – 18.00 Uhr
www.kekomats.de

Stoffe · Kurzwaren
Nähkurse · u.v.m.

baumgartnerbaumgartnerbaumgartnerbaumgartnerbaumgartner
ELEKTRO-INSTALLATIONEN

Alt u. Neubau-
installationen
Kundendienst
------------------
Klosterhof 26
29336 Nienhagen

ISDN-Telefonanlagen
PC-Datennetze
Antennenanlagen
---------------------
Tel. 0 51 44 - 93073
Fax 0 51 44 - 93074

Reinigung 2000
Inhaber Markus Wiebe

Wir sind auch zu Corona-Zeiten
weiterhin für Sie da!

Schafstallweg 12 · 29336 Nienhagen · Tel. 0 51 44 / 97 05 60

Lemke Optik GmbH · Dorfstr. 66 · 29336 Nienhagen · Tel. 0 51 44 / 97 09 74
www.lemke-optik.de

Die Angebote beziehen sich auf eine Glasstärke bis  ± 6 dpt und auf eine
Hornhautverkrümmung bis +2 dpt, Index 1,5

Die Brille macht das Gesicht...

% %

22 Jahre = 22% Rabatt
auf alle Gleitsichtgläser

Einstärkengläser
mit Blaufilter und Lotusschicht

statt 129,– € nur 29,– €
Sichern Sie sich durch rechtzeitige Voranmeldung

Ihren Rabatt in der Woche vom

26.10. – 31.10.2020
Aufgrund der Covid-19-Situation und um unseren

Kunden die bestmögliche Beratung zu bieten, können wir
Augenmessungen nur mit Terminvereinbarung anbieten.

Tel. 0 51 44 / 97 09 74

Die Angebote gelten beim Kauf einer kompletten Brille!

SF Sicherheit FSF Sicherheit FSF Sicherheit FSF Sicherheit FSF Sicherheit Frankerankerankerankeranke

Einbruchmeldeanlagen
Zutrittskontrollsysteme

Brandmeldeanlagen
Videoanlagen

Franke
Breite Horst 9
29336 Nienhagen

Tel.: 0 51 44 / 49 37 37
Fax: 0 51 44 / 49 37 38
E-Mail:SFSicherheitstechnik@gmx.de

Wir sind jederzeit für Sie erreichbarWir sind jederzeit für Sie erreichbarWir sind jederzeit für Sie erreichbarWir sind jederzeit für Sie erreichbarWir sind jederzeit für Sie erreichbar
01 73 / 7 90 52 3301 73 / 7 90 52 3301 73 / 7 90 52 3301 73 / 7 90 52 3301 73 / 7 90 52 33

Herzogin-Agnes-Platz 4 · 29336 Nienhagen

Tel. 0 51 44 - 49 04 8-0
www.herzogin-agnes-seniorenresidenz.de

Gut essen
gehen!

Durchg. geöffnet ab 11.30 Uhr – Di. Ruhetag,
Warme Küche 11.30 – 14.30 Uhr + 17.30 – 22 Uhr
Inh. Jens Wallmann

Dorfstraße 34 · Nienhagen
Tel. 0 51 44 - 35 55

Zahnarztpraxis Dr. Richard Schulz

Dorfstraße 44 · 29336 Nienhagen
Tel.: 0 51 44 / 44 10

Mo, Di, Do 8 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
Mi, Fr 8 – 12 Uhr

www.drschulz-nienhagen.de
Am Schloß 25 · Nienhagen · Tel. 0 51 44 - 5 60 11 84

www.stahl-metallverarbeitung.de

Zaunanlagen, Tore,
Antriebe
Kantteile, Zink, Alu,
V2a, Stahl, Kupfer

Handläufe, Geländer
Edelstahlverarbeitung
u.v.m. auf Anfrage

M E T A L L V E R A R B E I T U N G
○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ Doppelstab-

matten- und

Gabionen-
zäune
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Mehrgenerationenhaus KESS Nienhagen
Zentrale: Herzogin-Agnes-Platz 1 · Tel. 05144/970627 · Fax 05144/971428

mgh@Familienzentrum-KESS.de · www.familienzentrum-kess.de · blog.familienzentrum-kess.de

KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2
KESS Wienhausen
Zweigstelle: Hofstraße 5

Selbstverständlich gelten bei allen Angeboten und Kursen die
zur Zeit erforderlichen Hygienemaßnahmen!

Familien-, Senioren- und
Integrationsbüro der

Samtgemeinde Wathlingen
Im KESS Nienhagen ist während der Ferien
geöffnet:

Montag, 12.10.20 - Freitag, 23.10.20,
9.00 Uhr - 12.00 Uhr

Telefon 05144 / 97 06 27
Offene Angebote und Kurse starten wieder

am 26.10.2020
Wir wünschen Ihnen eine schöne Ferienzeit!

Das KESS- Team

KESS-Mitmach-Aktion im Herbst!
Auch während der Ferienzeit!

Kunstwerke nur für einen Tag!
Der Herbst ist da – und mit ihm alle Farben!
Deshalb eröffnet das KESS eine Mitmach-Galerie für Na-
turkunst.
Einfach vorbeikommen, bunte Herbstblätter, Kastanien,
Stöckchen, Zapfen oder ähnliches mitbringen, daraus
kleine Kunstwerke auf die Fläche vor dem KESS legen
und die der anderen bestaunen!

20 Jahre KESS-Dienstjubiläum
Die Zeit verging wie im Fluge! Und ohne die Bei-
den ist das KESS nicht
denkbar: Angela Wolter und Sigrid Thöling feier-
ten im September ihr 20-jähriges Dienstjubiläum,
zu dem ihnen Wolfgang grube, Samtgemeinde-
bürgermeister und 2. Vereinsvorsitzender, herzlich
gratulierte. Während Angela Wolter als stellver-
tretende Geschäftsführung und zuständig für die
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit an ihrem ersten
Arbeitstag Teilnehmerlisten mit Lineal und Bleistift
zeichnete, leitete Sigrid Thöling von Anfang an
Eltern-Kind-Kurse. Daneben ist sie als Leiterin bei-
der Familienbüros in Wathlingen und Flotwedel
für den Bereich der Beratung zuständig und sorgt
außerdem dafür, dass "Musik" überall mit gedacht
wird. Vorstand und Geschäftsführung dankte bei-
den für ihr "unermüdliches Engagement" und
wünschten sich im Rahmen einer kleinen Feier
noch viele weitere gemeinsame Jahre.

Neue Kurse starten nach den Herbstferien!

BILDUNG für KINDER
Noch Plätze frei! Einstieg noch möglich!

Spielend Englisch lernen!
Englisch sprechen und spielen für Kinder im Alter von 3 - 5 Jahren
In jungen Jahren ist das Erlernen von Sprachen einfacher.
Denn mit großer Neugierde und unbefangen gehen Kinder an neues
Wissen heran. Kleine Gruppen fördern die Kommunikation und regen
zum Sprechen an.
Ein Ablauf mit spielerischen Elementen und lustigen Unterbrechungen
sorgt für Abwechslung und stetige Sprecherfolge.
Lernen soll schließlich Spaß machen und am besten nebenbei pas-
sieren.
KursNr.: 2419: Mittwoch, 17 Uhr - 17.30 Uhr KESS Nienhagen
Kursleitung: Sybille Matthews, Erzieherin
Anmeldung und detaillierte Info im KESS Büro Nienhagen: 05144 / 97
06 27

BILDUNG für ERWACHSENE
NEU!  OUTDOOR- Kurs am Morgen

Natur- Resilienz- Training ® "Die Schätze der Natur wirken lassen"
 "Da es sehr förderlich für die Gesundheit ist, habe ich beschlossen,
glücklich zu sein." (Voltaire)
Die Natur kann uns dabei helfen, widerstandsfähiger gegen die kleinen
und großen Stürme des Lebens zu werden. Sie wirkt positiv auf Körper,
Geist und Seele.
In diesem Training begegnen wir unserem Resilienzbaum und lernen,
wie wir diesen gut durch den Kontakt zur Natur kräftigen können.
Das Natur-Resilienz-Training® findet bei jedem Wetter im Freien statt
(außer bei Gewitter, Sturm und Starkregen). Wir werden uns langsam
bewegen und auch längere Momente im Stillen verweilen.
KursNr: 2459: Start: 05.11.20Donnerstag, 9.30 - 11.00 Uhr
Treffpunkt:  altes Forsthaus in Nienhagen-Papenhorst
weitere Termine: 12.11., 19.11., 26.11, 10.12., 17.12.20
Kursleitung:  Nicola Nesenhöner, Dip.Volkswirtin, Business Coach, Na-
tur- Resilienz-Trainerin® Deutsche Akademie für Waldbaden und Ge-
sundheit
Kursgebühr: 60,-€ 6 Einheiten

Für Mamas… mit oder ohne Kind!
Outdoor-Kurs für Mütter mit Kind und Kinderwagen oder auch alleine
Fit werden ohne Stress!
Lauftreff mit Kräftigungs, -Cardio und Strechingübungen

Einstieg gleich nach den Herbstfereien möglich!
KursNr. 2450:Freitag, 9 Uhr - 10 Uhr, Treffpunkt KESS Nienhagen
Kursleitung: Chantal Roy, Übungsleiterin
Kursgebühr: Fünferkarte 15,-€
Sie besorgen sich eine Fünferkarte und können an 5 von möglichen 10
Terminen dazu kommen, über unsere What'sApp-Gruppe sind sie stets
gut informiert.

Foto-Exkursion zum

NABU-Artenschutzzentrum Leiferde
mit Führung über das Gelände und Foto-Session.
Vor allem die Tierfotografie wird hier in den Vordergrund gestellt!
Wer also sein Teleobjektiv mal wieder in Szene setzen möchte, kleine
Filmsequenzen drehen oder
aus Liebe zu Tier und Natur mitfotografieren möchte, dem bieten sich
unzählige Möglichkeiten!
Hauptattraktion ist die UHU-Dame "Adele"!
Dienstag, den 20.10.2020, um kurz vor 10:00 Uhr!
Treffpunkt vor Ort in Leiferde!
NABU-Artenschutzzentrum Leiferde
Hauptstraße 20
38542 Leiferde
Wir freuen uns auf zahlreiche Mitstreiter!
Andrea Engelke, PC-Kursleitung und ASTRID Früh, Fotografin
Kursgebühr: 15,-€, die Kosten für die Führung trägt jeder selbst!
Kursdauer: ca. 2,5Std.

Workshop

„Hier ist der Ort für meine Fragen

rund um den PC!“
Für alle, die Fragen zu verschiedenen Themen rund um die Anwen-
dung am PC haben. Unter dem Motto, jede hilft jedem, kann eigenes
Wissen eingebracht werden!
Unsere PC-Trainerin Andrea Engelke unterstützt Sie dabei, recherchiert
und sorgt für den professionellen Rahmen.
Schwerpunkte:
• Word/Excel Auffrischung
• Fotos archivieren, sortieren, bearbeiten
Wenn vorhanden bitte privaten Laptop mitbringen!
KursNr. 2443:  Montag, 26.10. - 14.12.2020, 18:00 - 19:30 Uhr
KESS Nienhagen
Kursleitung: Andrea Engelke, PC-Expertin
Kursgebühr: 10,-€ pro Einheit, insgesamt 8 Einheiten
Sie können sich für mindestens 4 Termine anmelden und diese inner-
halb des angebotenen Zeitraums variabel wahrnehmen oder auch den
kompletten Kurs buchen.

Sigrid Thöling, Samtgemeindebürgermeister Wolf-
gng Grube und Angela Wolter

Jagdgenossenschaft Westercelle
Generalversammlung

Am Donnerstag, 29. Oktober 2020, 20 Uhr, „Zur
Börse“, Hannoversche Str. 132, Westercelle.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfä-

higkeit
2. Verlesen und Genehmigung des Protokolls vom

24. April 2019
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahl des Rechnungsführers
7. Wahl eines Rechnungsprüfers
8. Verschiedenes
F. Kläke, Vorsteher

Die LandFrauen informieren:
Schweren Herzens müssen wir
unsere Kinoabende im Okto-
ber und November absagen.
Hoffentlich können wir im Dezember wieder zu-
sammen einen Kinoabend genießen.
Leider müssen wir auch unsere Sitzung in den Jahn-
stuben am 21.10. bedingt durch die bedenkliche
Coronalage absagen. Die Gesundheit unserer Mit-
glieder ist wichtiger als alles andere.
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Am Schloß 25 · 29336 Nienhagen · Tel. u. Fax 0 51 44 - 5 60 11 84
www.stahl-metallverarbeitung.de

M E T A L L V E R A R B E I T U N G

GABIONEN-
ZÄUNE

EDELSTAHL-
GELÄNDER

Zaunanlagen, Tore, Antriebe

Kantteile, Zink, Alu,
V2a, Stahl, Kupfer

TORE UND
ANTRIEBE

Handläufe, Geländer, Edelstahl-
verarbeitung

u.v.m. auf Anfrage
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über 50 Jahre
Bestattungsinstitut Schiefelbein

Inh. S. und G. Pelikan

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Nah-, Fern- und
Auslandsüberführungen, Anonyme Beisetzungen,

Umbettungen, Erledigung sämtlicher Formalitäten
Wir können für Sie bundesweit auf

allen Friedhöfen tätig werden.
Trauerbriefe und Danksagungen

erstellen wir im Hause, auch an Sonn- und Feiertagen
Vorsorgeverträge und kostenlose Beratung

bei allen Bestattungs- und Versicherungsfragen
Sterbegeldversicherungen

bis zum 80. Lebensjahr ohne Gesundheitsprüfung
Auf Wunsch sofortiger Hausbesuch

TAG UND NACHT ERREICHBAR

(0 51 44) 91 00 10
Dorfstraße 20 · 29336 Nienhagen

„Ich wohne direkt an der Kalihalde in Wathlingen. Lärm, Staub
und Naturzerstörung habe ich schon vor dem Beginn der
eigentlichen Haldenabdeckung beim Bau der Brechanlage
erleben müssen. Die Beeinträchtigung meiner Lebensqualität
durch diese Belastungen über Jahrzehnte wäre unerträglich.

Deshalb kämpfe ich zusammen mit der Bürgerinitiative Umwelt
Wathlingen gegen die geplante Deponie. Ich fordere den Erhalt
meiner Lebensqualität, meines Eigentums und unserer
natürlichen Lebensgrundlagen – Natur statt Deponie!“

Jeanette Alexa, Wathlingen-Kolonie

Gottesdienste
Pfarrgemeinde St. Barbara zu Wathlingen

 und St. Marien zu Nienhagen
Pater Andreas Tenerowicz C.Or., Julius-von-der-Wall-Straße 1,  29221 Celle, Tel: 05141-
9744817; Pfarramt St. Ludwig, Julius-von-der-Wall-Straße 1, 29221 Celle, Telefon 05141-
9744813, Fax: 05141-9744813, Mail: Maria Rövenich-Werker: pfarrbuero@st-ludwig-celle.de
oder Angela Wehrmaker: pfarrbuero@dekanat-celle.de Küsterin der Kirche Wathlingen: Mo-
nika Tappe, Telefon:05144-3255, Küster der Kirche Nienhagen:  Konrad  Bader Telefon 05144-
1505, Örtlicher Ansprechpartner für Nienhagen: Sebastian Blazy, Tel.  05144-1576., Örtliche
Ansprechpartnerin für Wathlingen: n.b.

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Nienhagen

Evang.-Luth. Martinsgemeinde Großmoor

Dorfstr. 33, 29336 Nienhagen
Tel. 05144-1398, Fax 05144-972370,
E-Mail: kg.nienhagen@evlka.de
Pastoren: Rena Seffers u. Uwe Schmidt-Seffers
Diakon: Sven Gutzeit Tel.: 05144-6989535
Pfarrbüro: Britta Disselhoff, Öffnungszeiten,

Di. 9.00-12.00, Do. 15.00-18.00 Uhr
Vors. d. Kirchenvorst.: Harald Schilbock,
Tel. 05144-971095

Gottesdienste u. Termine:
So. 18.11. 10.00 Uhr Gottesdienst

Adelheidsdorf, Dasselsbruch, Großmoor,
Nienhorst. Finkenweg 1, 29352
Adelheidsdor f, Tel.: 05085/596, Fax:
955873, E-Mail: kg.grossmoor@evlka.de
Pastorin: Ulrike Hebenbrock-Galisch, Finken-
weg 1, Tel.: 05085/596
Pfarrbüro: C. Timmermann, Dienstag 16-18
Uhr, Freitag, 9-11 Uhr, Tel.: 05085-596.

Küsterin Martinskirche:  C. Timmermann,
Tel.: 05085-6789

Gottesdienste u. Termine:
So. 18.10. 10.00 Uhr Gottesdienst in

Grm.
So. 25.10. 10.00 Uhr Gottesdienst in

Grm. mit Lektorin
Gertraud Vollmer Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen

Pastor: vakant Diakonin: Andrea Brichta, Tel. 05172-13558 Pfarrbüro: Franziska Lehmann,
Tel. 05144 - 970 727, Öffnungszeiten: Dienstags: 11-12 Uhr, Donnerstags: 16-18 Uhr, Vorsit-
zende des Kirchenvorstandes: Dr. Sieglinde Ammann, Tel. 972581, www.kirchenfenster-
wathlingen.de
Ev. Kindertagesstätte „Marienkäfer“: Leitung: Norine Beilicke-Engel, Tel. 8211, Kantallee 2,
Kts.wathlingen@evlka.de, Kirchlicher Friedhof: Verwaltung über das Pfarrbüro (s.o.)
Gottesdienste u. Termine:
So., 18.10. 10.00 Uhr Familien-Gottesdienst19. Sonntag n.d. Triniatisfest, Diakonin Brichta
So. 25.10. 20. Sonntag n.d. Triniatisfest

10.00 Uhr Gottesdienst, Prädikant Schrafnagel
Bitte bringen Sie Ihren Mundschutz mit!

Vorläufige Gottesdienstordnung – bis auf Widerruf
Für St. Ludwig – St. Hedwig in Celle und St. Marien in Nienhagen
St. Ludwig in Celle:  Sonntag – Hochamt um 11.00 Uhr
St. Hedwig in Celle: Samstag – Vorabendmesse um 18.00 Uhr
St. Marien in Nienhagen ab 26.09.2020 – alle 14 Tage!! :
Samstag – Vorabendmesse -  18.00 Uhr
Wichtig: Die Teilnahme an allen Gottesdiensten ist nur nach vorheriger telefonischer An-
meldung im Pfarrbüro möglich: 05141-9744810.

Unser Büro ist leider geschlossen
vom 14. bis zum 21. Oktober.

Am 13. und 22. Oktober ist das Büro telefonisch nur vertretungsweise und zu
den Sprechzeiten zu erreichen.
Ab Dienstag, den 27. Oktober sind wir zu den Öffnungszeiten gern wieder
für Sie da.
In dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten wen-
den Sie sich bitte an Pastor Schwarz aus Celle.
Er ist erreichbar unter 0175-5307623
oder 05141-2782475.

Leserbrief
Hurra! Endlich ist klar, dass der Kaliberg be-
grünt wird. Jedenfalls, wenn man Herrn Sc-
holz glaubt – und warum sollte man nicht!
Ich freue mich schon auf die fröhlich sprin-
genden Steinböcke! Auf den Aussichtsturm
und die Gaststätte!
Jetzt ist lediglich eine Debatte darüber ent-
brannt, wie der viele Mutterboden nach Wath-
lingen kommt, die unzähligen Tonnen Grass-
amen, die Eichen- und Kiefernsetzlinge – es
sollte ja ein Mischwald werden als Ersatz für
die Schäden am Naherholungsgebiet, oder?
Und die Millionen Tonnen Bauschutt, die
vorher auf Wathlingens Vorzeige-Hügel auf-
gebracht werden sollen? Zum Teil vermut-
lich belastet? Unwesentlich? Zu vernachläs-
sigen? Klar doch! Da kann es doch keinerlei
Debatte drüber geben!
Großartig auch die blendende Idee mit der
schönen Straße durch den Forst, mit Brücken
für das Wild, das sich schnell daran gewöh-
nen wird. Er ist noch nicht geplant, aber er
gehört einfach dazu: ein asphaltierter Rad-

weg neben der Straße, den auch die Wande-
rer benutzen können, die schon lange keine
Auspuffgase von gigantischen Trucks inha-
liert haben! Doch, das wird alles prima! Und
dann die Abfahrt der Armadas von LKWs
nach Hänigsen auf den vorher gewisslich
grundsanier ten Rennbahnen! Alles wohl-
durchdacht!
Natürlich könnte man den vermaledeiten
Salzabfallhügel auch im Grundwasser ver-
sinken lassen, bis er wieder unter Tage ver-
schwindet, er steht ja ohnehin schon mit ei-
nem Bein in der salzigen Brühe. Man könnte
natürlich auch alles lassen, wie es ist, nach-
dem man die Wasserfrage geklärt hat – „ge-
klärt“ im wahrsten Sinne des Wortes –, den
Berg „stabilisieren“ und im jetzigen Zustand
erhalten.
Doch, doch, wir gehen genussvollen Zeiten
entgegen. „Brave New World!“ im Naherholungs-
gebiet! Aldous Huxley und der K+S sei Dank!
Dr. O.E.Prätorius, Bio-Lehrer am K+S-Gym-
nasium zu Waldlingen

Sozialverband Deutschland
Ortsverband Nienhagen

„Ausfüllhilfe Patientenverfügung“
Veranstaltungen des Seniorenbeirates der Gemeinde
Nienhagen und des SoVD Ortsverband Nienhagen

Angesichts der aktuellen Corona-Situation
fragen sich viele, ob es sinnvoll ist, eine Pa-
tientenverfügung zu verfassen oder die ei-
gene, vielleicht schon vor längerer Zeit er-
stellte Patientenverfügung, noch aktuell ist
oder ergänzt werden muss. Der Senioren-
beirat der Gemeinde Nienhagen bietet in Zu-
sammenarbeit mit dem SoVD Ortsverband
Nienhagen eine „Ausfüllhilfe Patientenverfü-
gung“ an. Es wird Hilfestellungen beim Aus-
füllen einer Patientenverfügung gegeben oder
bei vorhandenen Patientenverfügungen ge-
meinsam überprüft, ob die darin vorgenom-
menen Erklärungen so beibehalten werden
sollen. Hierfür bitte die vorhandene Patien-
tenverfügung mitbringen.
Die nächsten Termine sind:
19. Oktober 2020 – 15.00 Uhr
KESS Famlienzentrum Nienhagen, Herzo-

gin-Agnes-Platz 1
22. Oktober 2020 – 10.30 Uhr KESS
Famlienzentrum Nienhagen, Herzogin-Ag-
nes-Platz 1
Weitere Termine sind im November geplant.
Alle Veranstaltungen stehen jedoch unter dem
Vorbehalt weiterer Entwicklungen der Coro-
na-Pandemie.
Die Teilnehmerzahl für jede Veranstaltung ist
auf 4 Personen begrenzt. Zudem ist eine ver-
bindliche Anmeldung erforderlich. Die Anmel-
dung erfolgt beim Seniorenbeirat der Gemein-
de Nienhagen bei Roswitha Sartorius unter der
Telefon-Nummer 0173-2664527 oder beim
SoVD Ortsverband Nienhagen bei Annette
Kesselhut unter der Telefon-Nummer 0172-
5111046. Es gelten die bekannten Abstands-
und Hygieneregeln und das Tragen eines
Mund-Nasen-Schutzes ist erforderlich.
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Garten-/Jahrespflege
Straßen- und Wegebau
Gartenbau
Erdarbeiten jeder Art
elektr. Bewässerungssysteme
Industrie
Tiefbau

Drachwiesenweg 6 · 31311 Uetze/Hänigsen
Mobil 0162 - 43 70 834 · E-Mail: info@ackermann-strassen-gartenbau.de

www.ackermann-strassen-gartenbau.de

Ackermann
STRASSEN & GARTENBAU

Meisterbetrieb

Eine Beratung sowie ein unverbindliches Angebot sind für Sie kostenlos!
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KLEINANZEIGEN
Ankauf

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen,

Tel. 0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de (Fa.)

Ein UnterEin UnterEin UnterEin UnterEin Unternehmen aus der Rnehmen aus der Rnehmen aus der Rnehmen aus der Rnehmen aus der Region!egion!egion!egion!egion!

Entsorgungen · Rückbau
Abbrüche von Gebäuden

Demontagen von
Industrieanlagen

TTTTTel. 0 511 - 83 99 83el. 0 511 - 83 99 83el. 0 511 - 83 99 83el. 0 511 - 83 99 83el. 0 511 - 83 99 83
Mobil 0171 - 64 20 358Mobil 0171 - 64 20 358Mobil 0171 - 64 20 358Mobil 0171 - 64 20 358Mobil 0171 - 64 20 358

Ich helfe Ihnen günstig
bei der Gartenarbeit!
Tel. 01 74 - 36 11 797

§
Rechtsanwalt
Dr. jur.
Gerhard Meyer zu Hörste
Fachanwalt für Familienrecht, Steuerrecht

und Agrarrecht
Erbrecht, Höferrecht, Familienrecht,

Steuerrecht, Verkehrsrecht, Agrarrecht,
Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,

Arbeitsrecht und Versicherungsrecht.

Königstraße 18 · 30175 Hannover
Tel. (0511) 34 22 55 · Fax (0511) 31 45 50

Tel. Ramlingen (05085) 70 92
E-Mail: mzh.moe@t-online.de

Rechtsanwälte

§§  Rechtsanwälte
Georg Graf v. Perponcher
Dr. Tanja-Carina Riedel

Nienhagen, Dorfstr. 45
www.ra-perponcher.de

Adelheidsdorfer Lauf-AG  
Adelheidsdorfer Lauf-AG läuft
beim Rodewalder Eulenlauf mit

Zum ersten Mal ist die Adelheidsdorfer Lauf-AG nach Rodewald, einem Dorf jenseits von
Schwarmstedt, gefahren, um am dortigen „Eulenlauf“ teilzunehmen. Die lange Anreise
von etwa 45 Minuten hat sich am Ende bezahlt gemacht. Die Leistungen der Sportler
können sich sehen lassen, und eine Läuferin, Simone Busch, hat für ihren Spitzenplatz in

der Altersklassenwer-
tung eine Urkunde und
einen Beutel mit vielen
Überraschungen ein-
geheimst. „Da hat sich
die Anfahrt gelohnt“,
sagte sie. Schnellster
im Team wurde Len-
nard Frommer mit
27:47 Minuten auf 5,5
Kilometern. „War klas-
se!“, sagt er. „Es war
nicht zu kalt, und die
Sonne schien.“ Ihm
dicht auf den Fersen
waren Axel Kiehne, der

mit 28:35 Minuten einlief, und Lara-Malin Blazek (29:29 Minuten). Alle Läufer waren posi-
tiv überrascht angesichts der schönen Feldmark um Rodewald herum, wo sie ihre Laufs-
trecke absolvieren durften. Beim Start hatten die Veranstalter organisiert, dass die Volks-
läufer in abgezeichneten Feldern beim Schützenheim ihre Startposition einnehmen konn-
ten und anderen Läufern nicht zu nahe kamen. Nach dem Lauf gab es für alle Läufer reich-
lich Getränke. Man ist sich bereits sicher, dass man auch am 4. Rodewalder Eulenlauf
teilnehmen möchte, wenn der dortige Sportverein 100 Jahre alt wird. Matthias Blazek 

Bürger-Bündnis gegründet

Zu vermieten
Wathlingen, Behindertengerechte Erd-
geschosswohnung, 70 m², bevorzugt an
Rentner zu vermieten, EBK vorhanden,
hochwertige Ausstattung, überdachte Ter-
rasse, ein Kellerraum.
WM 700,- Euro
Tel. 0171-743 98 01 ab 17 Uhr

Nienhagen, 2 Zi- Whg. ca. 57m², Bad/
Du, Singleküche, Loggia, Pkw Stellplatz
510,00 € WM + 2 MM Kaution, frei ab
01.01.21 evtl. früher, Tel. 05144- 18 30

Wathlingen, Sandberg , OG, 60m², 2
Zimmer, Küche, Bad mit Dusche und
Wanne,  Balkon, Abstellraum ab Dez./Jan
2021, 400,00 € KM + Kaution,
Tel. 01 71 - 7 75 52 32

Nienhorst, 3-Zi. Whg., Küche, Bad, zu ver-
mieten, ab sofort verfügbar, KM 450,– €,
Tel. 01 74 - 51 67 188

Polstern + beziehen
Polstermöbel, Stühle

aufpolstern und beziehen.
Beratung vor Ort.

Roscher Nienhagen,
Tel. 01 70 / 5 50 31 23

Altmetallsammlung
Wir sammeln Altmetall, Kabel, Gar-
ten- und Sportgeräte, Drahtzäune,
Heizungen, Kfz-Teile, Werkzeug
und Töpfe/Besteck.
Tel. 0172 - 95 805 96 auch WhatsApp

Terrassendächer,
Wintergärten, Markisen
Cristian Borsos,
Grenzweg 19 · 29336 Nienhagen,
Tel. 05144-69 88 694 oder
Mobil 0178-1574544.
www.borsos-wintergarten.de

Friseurteam in Nienhagen

Langerbeinstraße 2a
Tel. 0 51 44 – 4 95 80 50

www.friseursalon-gesa-borsos.de

Einladung zum Familiengottesdienst
zum Abschluss der Kinderbibelwoche

Am Sonntag, 18. Oktober 2020
um 10.00 Uhr in der

ev.-luth. St. Mariengemeinde Wathlingen
(die vordersten Bankreihen sind für die

teilnehmenden Familien reserviert)

Die Kinder und das Team der Kinderbibelwoche
gestalten diesen fröhlichen Gottesdienst mit Liedern,

Theaterszenen und Gebeten zum „Vater unser“

Überraschung für die Giraffenkinder
aus der „Villa Regenbogen“

Erstmalig hat die Schindler Deutsch-
land AG Ihren Mitarbeitern die Mög-
lichkeit gegeben in einem Losverfah-
ren für die eigenen Kinder bzw. de-
ren Gruppen/Klassen im Kindergar-
ten-bzw. Schulalter für die Jahres-
zeit passende Warnwesten zu ge-
winnen.
Benjamin Blümel hat für seinen Sohn
Bendik Blümel und dessen Giraffen-
gruppe der Kommunalen Kinderta-
gesstätte in Nienhagen in dem Zu-
sammenhang 25 Warnwesten ge-
wonnen. Im Morgenkreis am Dienstag den 13.10.2020 überraschte er die Kinder und
deren Erzieher/innen mit diesem leuchtenden Geschenk. Gerade in der dunklen Jahreszeit
ist es wichtig frühzeitig im Straßenverkehr zu sehen und gesehen zu werden, Warnwesten
können hierzu einen großen Beitrag zur Sicherheit der Kinder leisten. Die Kinder aus der
Giraffengruppe sind nun gut ausgerüstet und freuen sich diese Westen zu tragen.

Nach dem Lauf sind die Läufer mehr als zufrieden (von links): Marion
Suchy, Jürgen Stolte, Simone Busch, Axel Kiehne, Lennard Frommer,
Lara-Malin Blazek und Matthias Blazek. Foto: Heiner Pahl 

NIENHAGEN. Am 12. Oktober 2020 fand in
den Jahnstuben in Nienhagen die konstituie-
rende Mitgliederversammlung der Wähler-
gruppe Bürger-Bündnis WBB in der Samtge-
meinde Wathlingen statt.
An der Gründungsversammlung nahmen 8
Bürgerinnen und Bürger teil. Die Versammel-
ten erklärten, sie wollen sich ohne parteipo-
litisches Kalkül und ohne ideologische Vor-
gaben in diesem Bürger-Bündnis dafür en-
gagieren, die vorhandene Infrastruktur in der
Samtgemeinde Wathlingen zu sichern und
weiterzuentwickeln. Einig ist man sich: Das

Erreichte muss unbedingt erhalten bleiben
und darf nicht auf einem parteipolitischen
Altar geopfert werden.
Die folgenden Personen wurden durch die
Mitgliederversammlung in den Vorstand ge-
wählt: Alexander B. Schadow zum Vorsitzen-
den, die ehemaligen Ratsherren Ilja Führer
zum stellvertretenden Vorsitzenden und Lo-
thar Franke zum Schriftführer sowie Dieter
Seidel zum Schatzmeister. Kassenprüfer-
innen wurden Elke Anila Gefeke und Hanne-
Lore Wiechers-Matz. Alexander B. Schadow

sieht die Ziele der WBB wie
folgt: Die dörflichen Struk-
turen zu bewahren, den
Erhalt der landwirtschaft-
lichen Betriebe zu stärken sowie die heimi-
sche Umwelt und die existenziellen Lebens-
grundlagen zu fördern. „Wir fordern deshalb
mit Nachdruck den völligen Rückbau der
Kalihalde Wathlingen, damit eventuelle
schwere Umweltschäden und Belastungen
aller Bürgerinnen und Bürger in der Samtge-
meinde Wathlingen vermieden werden kön-
nen.“

Ilja Führer be-
tonte den An-
spruch der
WBB, „in den
Räten der Ge-
meinden Adel-
heidsdor f, Ni-
enhagen und
Wathlingen so-
wie der Samt-
g e m e i n d e
Wathlingen als
Fraktionen ver-
treten zu sein.“
Schadow for-

mulier te als weitere als Aufgaben der WBB
in der Samtgemeinde, „dem Bürger Gehör
zu schenken und dem Bürger Gehör zu
verschaffen". Hierzu wird die WBB neue Ini-
tiativen ergreifen, um politische Fragen so-
wie persönliche Sorgen und Anliegen mit den
Bürgerinnen und Bürgern zu diskutieren. Die
WBB ist für alle Bürgerinnen und Bürger un-
ter der E-Mail: kontakt@wbb-online.org und
im Internet unter www.wbb-online.org sowie
unter https://www.facebook.com/waehler-
gruppe/ zu erreichen.
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Liberale lassen sich keinen
Maulkorb verpassen

In Wathlingen
ERNST EGGELMANN

Hinter der Schmiede 10 · Tel. + Fax (05144)1352

Öffnungszeiten: Do. 8.00 – 12.00 Uhr
Fr. 8.00 – 16.00 Uhr + Samstag 8.00 – 12.00 Uhr

Parken auf dem Hof – Zufahrt vom Bohlkamp

Unbehandelte Südfrüchte
Obst und Gemüse tägl. frisch!

Freiland-Eier!
Beste Landnudeln,

Käse aus dem Allgäu,
Platendorfer Käse

Wein:  Pfalz + Baden

Donnerstag: frische und
 geräucherte Forellen

Auf Bestellung:
Frisches Wildbret

Getreideprodukte
der Bohlsener Mühle

Sie legen Wert auf Vollkorn,
biologischen Anbau und auf

guten Geschmack?

Pfälzer
Federweißer

Wathlingen. Nach
einer internen Aus-
einandersetzung in
der FDP Wathlingen
hat deren Ortsvor-
sitzender Alexander
B. Schadow nach
27jähriger Parteizu-
gehörigkeit seinen
Austritt aus der FDP

erklärt. Schadow war bis zu diesem Da-
tum mehr als 10 Jahre Vorsitzender des
Ortsverbandes. Mit ihm gaben etwa die
Hälfte der Mitglieder ebenfalls ihren Aus-
tritt bekannt.
Auslöser dieser Entscheidung war der ge-
scheiterte Versuch, mit dem FDP-Kreis-
verbandsvorsitzenden Robert Kudrass, der
zugleich Mitglied des FDP-Ortsverbandes
ist und für diesen im Gemeinderat Nien-
hagen sitzt, eine friedliche und konstruk-
tive Lösung hinsichtlich eines innerpartei-
lichen Dissens herbeizuführen.
Diese Auseinandersetzung verdeutlichte,
dass heutzutage selbst in einer liberalen
Partei Gedanken- und Meinungsfreiheit
nur beschränkt gewollt zu sein scheint.
Liberale lassen sich jedoch keinen Maul-
korb verpassen. Die ausscheidenden Mit-
glieder des FDP-Ortsverbandes, u. a. der
ehemalige Landtagskandidat Ilja Führer,
zeigten sich enttäuscht über die fehlende
Kooperationsbereitschaft des Kreisver-
bandsvorsitzenden.

Bei der letzten Ortsvorstandssitzung wur-
de überdies deutlich, daß die einseitige
Thematisierung des Themas „Begrünung
des Kalibergs“ durch den Nienhägener
Ratsherrn Robert Kudrass den ausschei-
denden Mitgliedern zu kurz greift.
Alexander B. Schadow äußert sich dahin-
gehend: „Gerade in Zeiten der derzeiti-
gen coronabedingten Wirtschaftskrise und
einer weltverändernden Situation dürfen
Familien mit ihren existenziellen Ängsten
nicht alleingelassen werden. Es bedarf des
gesellschaftlichen Zusammenhaltes
insbesondere auch vor Ort.“
Ilja Führer fügte hinzu: „Wir brauchen
mehr Nachhaltigkeit in unserem Umgang
mit den natürlichen Ressourcen, um für
unsere Kinder eine lebenswerte Dorfge-
meinschaft zu erhalten.“
In diesem Sinne wollen sich die ehemali-
gen FDP-Mitglieder ohne parteipolitisches
Kalkül und ohne ideologische Vorgaben
in einem Bürgerbündnis dafür engagieren,
die vorhandene Infrastruktur in der Samt-
gemeinde Wathlingen zu sichern und wei-
terzuentwickeln. Einig ist man sich: Das
Erreichte muß unbedingt erhalten bleiben
und darf nicht auf einem parteipolitischen
Altar geopfert werden.
Alexander B. Schadow

FLIESEN

Meisterbetrieb
Andreas Rost

Verlegung Marmor
Verkauf Fliesen
Ausstellung Granit

Cotto

Am Bohlkamp 4
29339 Wathlingen
www.fliesen-rost.de

Tel. 0 51 44 / 15 22
Fax 0 51 44 / 83 77

Geschäfts- und Werbedrucksachen,
Autobeschriftungen oder Internetseiten.
Wir sind Ihr Ansprechpartner!

info@moorverlag.de · Telefon (0 50 85) 74 27 · Fax 74 99
Gartenstraße 11 · 29352 Adelheidsdorf · www.moorverlag.de

FIRMA Bongert
W A T H L I N G E N

Jeder Anruf lohnt sich!
Tel. 0173/4517123

Wir bieten an:
• Kleinabrisse
• Haushaltsauflösungen
• Entrümpelungen und Entsorgungen aller Art
• Umzüge nach Vereinbarung
• Kleintransporte aller Art
• Gartenarbeiten
• Gartenabfälle
• Dachrinnensäuberungen
• Müll-/Schuttabfuhr aller Art
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!



Container · Entrümpelung
Reinigung · Renovieren
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SoVD Ortsverband Nienhagen
Seniorenbeirat der Gemeinde Nienhagen

Unterschriftensammlung für den Erhalt eines
Geldautomaten der Volksbank in Nienhagen

Vor kurzem berichtete die Cellesche Zei-
tung über die bevorstehende Schließung
der Nienhagener Filiale der Volksbank Süd-
heide-Isenhagener Land-Altmark. Seit dem
1. Oktober ist nun nicht nur die Filiale ge-
schlossen, sondern auch der Geld- und
Transaktionsautomat sowie der Kontoaus-
zugsdrucker abgebaut.
In der Gemeinde Nienhagen leben viele älte-
re Menschen, die in ihrer Mobilität einge-
schränkt sind. Diesen Kunden der Volksbank
wird jetzt plötzlich die Möglichkeit genom-
men, ihre üblichen Überweisungen am Au-
tomaten zu tätigen oder sich Bargeld für Ein-
käufe im Ort zu beschaffen. Junge Menschen
kommen vielleicht mit Online-Banking oder
bargeldlosen Zahlungen bei Einkäufen zu-
recht; viele ältere Menschen verfügen nicht
einmal über einen PC und/oder Internetan-
bindung oder es ist ihnen aufgrund von Ein-
schränkungen nicht möglich, am Onlineban-
king teilzunehmen. Bargeld ohne Kosten
könnten die Volksbank-Kunden auch im EDE-
KA-Markt, bei NETTO oder PENNY bekom-
men, jedoch nur in Verbindung mit einem
Einkauf und ab einem bestimmten Umsatz.
Das ist einerseits ein prima Service.
Andererseits ist für viele ältere Menschen die
Vorstellung, erst etwas kaufen zu müssen,
um an Geld zu kommen, vom Grundkonzept

her gewöhnungsbedürftig.
Neben dem aus der Sicht vieler betroffener
Kunden völlig unzureichenden Kommunika-
tionsverhalten der Volksbank Südheide-Isen-
hagener Land-Altmark ist es vor allem die
Tatsache vom Abzug des Geld- und Trans-
aktionsautomaten wie des Kontoauszugs-
druckers, die allgemein auf harsche Kritik
stößt. Es ist schon schwer genug, dass es
in Nienhagen keine Filiale mit persönlich an-
sprechbaren Mitarbeitern mehr gibt.
Nach wiederholten Anrufen von ratlosen
SoVD-Mitgliedern wie auch enttäuschten
Bürgern haben sich der SoVD Ortsverband
Nienhagen und der Seniorenbeirat Nienha-
gen entschlossen, gemeinsam eine Unter-
schriftensammlung zu star ten. Mit der
Aktion wollen sie erreichen, dass
zumindest ein Geld- und Transaktionsau-
tomat sowie ein Kontoauszugsdrucker in
Nienhagen erhalten bleiben. Bereits jetzt
haben etliche Nienhagener ihr Konto zur
Sparkasse vor Ort verlegt.
Die Unterschriftenlisten liegen im Bürger-
laden Nienhagen, im KESS Nienhagen
(nach den Herbstferien) wie auch im Rat-
haus Nienhagen aus oder es kann bei den
Mitgliedern des Seniorenbeirates wie auch
beim Vorstand des SoVD Ortsverbandes
Nienhagen unterschrieben werden.

Der CDU-Ortsverband Nienhagen informiert
Mit Schwung und Elan ins Wahljahr 2021 –

CDU Nienhagen wählt neuen Vorstand
Die Mitgliederversammlung des CDU-Ortsver-
bandes Nienhagen hat am 2. Oktober 2020 ei-
nen neuen Vorstand gewählt. Die eigentlich
bereits für den März 2020 geplante Versamm-
lung war aufgrund der COVID-19 Pandemie
verschoben worden und fand unter strengster
Einhaltung der durch das Virus gebotenen, ein-
schlägigen Verhaltens- und Hygieneauflagen im
Hagensaal in Nienhagen statt. Umso erfreuli-
cher war die Tatsache, dass gut 40% der Mit-
glieder des Ortsverbandes anwesend waren
und damit ihren Zuspruch zur Arbeit des Vor-
standes der letzten beiden Jahre zum Ausdruck
brachten.
Dass sich der Ortsverband auf einem guten Weg
befindet, wurde durch den Vortrag des Mitglie-
derbeauftragten des Kreisverbandes Celle,
Herrn Peter Pudschun, deutlich. So erfreut sich
der Ortsverband Nienhagen einer aktuell an-
wachsenden Mitgliederzahl, die als positives
Stimmungsbild für das Wahljahr 2021 gewer-
tet werden kann.
Im Anschluss an die einstimmige Entlastung
des alten Vorstandes wurde satzungsgemäß
nach zwei Jahren der Vorstand neu gewählt.
Mit der Wahl von bereits aktiven, aber auch neu
hinzugekommenen Vorstandsmitgliedern, ist
eine gute Mischung engagierter Frauen und
Männer gelungen, die Kontinuität wie Neuan-
fang gleichermaßen gewährleisten.
Zum 1. Vorsitzenden wurde erneut Hauke Hau-
schildt gewählt. Stellvertretende Vorsitzende

sind Michaela Gerhartz und Klaus Danne. Ge-
meinsam mit dem Mitgliederbeauftragten des
Or tsverbandes, Ingo Wegat, sowie den
Beisitzer*innen Daja Reddingius-Reckmann,
Christina Langspecht-Pietsch, Jochen von
Frantzius, Dirk Heinemann, Helmut Heinemann
und Thomas Selke gilt es nun, weiter „Fahrt
aufzunehmen“ und die Weichen für die anste-
henden Herausforderungen zu stellen. Ich freue
mich auf die Arbeit in diesem Team, das bereits
am Montag dieser Woche mit der konstituie-
renden Sitzung die Arbeit aufgenommen und
den Fahrplan für das weitere Vorgehen abge-
steckt hat.
Bei dieser Gelegenheit danke ich nochmals
herzlich den ausgeschiedenen Vorstandsmit-
gliedern für das in den zurückliegenden Jahren
gezeigte Engagement und die geleistete Arbeit.
Dank Eurer Impulse und Eures Einsatzes ist es
gelungen, den Ortsverband lebendig zu halten
und auch für die Arbeit unserer Ratsmitglieder
immer wieder konstruktive Akzente zu setzen.
Zugleich lade ich zur Mitgestaltung und Weiter-
entwicklung unseres liebens- und lebenswer-
ten Dorfes ein. Wir freuen uns, wenn auch Sie
Interesse haben, bei uns mitzumachen und mit
uns gemeinsam die Zukunft Nienhagens wie
auch der Samtgemeinde vielfältig und bunt zu
gestalten.
Sprechen Sie uns an, wir freuen uns auf Sie!
Herzlichst  Ihr Hauke Hauschildt
CDU Nienhagen

Wir helfen
Ihnen!

Umzüge
Haushaltsauflösungen
Kellerentrümpelungen
Transport- & Kurierdienst
für Sie 24 h im Einsatz

Sadik Seven · Sankt-Annen-Straße 7B · 29221 Celle
Tel. (0 51 41) 4 84 99 10 · Mobil 01 60 - 91 60 60 66

www.umzüge-celle.de

M
Transporte

Teppich- und
Polsterreinigung

Grünpflege

Hochdruckreinigung

Treppenhaus-
reinigung

Büro- und
Praxisreinigung

Glasreinigung

Baureinigung

Industriereinigung

Fassaden-
reinigung Jetzt kostenloses

Angebot anfordern!

Schenken Sie ihnen ein
neues Leben – sprechen Sie
einfach einen Termin mit uns ab.

Helfen Sie, mit Ihren Spenden –
so ganz nebenbei – viele Tonnen
Müll einzusparen und
Ressourcen zu schonen.

Haben Sie Dinge,
die Sie selber nicht mehr benötigen?

 Fairkauf-Center Filialen:
Wathlingen: Mozartstr. 2, Tel. 0 51 44 - 9 72 81 02

Celle: Marienwerderallee 2, Tel. 0 51 41 - 3 49 40 94
Celle: Rundestr. 2, Tel. 0 51 41 - 9 33 09 75

Burgwedel: Im Mitteldorf 19, Tel. 0 51 39 - 9 82 98 50
Bergen: Beethovenstr. 3, Tel. 0 50 51 - 9 14 41 64

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10 - 18 Uhr · Sa. 10 - 14.30 Uhr



Wir die
Geschäftsleute

in der
Samtgemeinde

Wathlingen,

sagen
Danke!

Warum bestellen, wenn ich es vor der Haustür kaufen kann?
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Herzogin-Agnes-Platz 8
29336 Nienhagen

Tel. 0 51 44 - 49 34 32

Frische
Muscheln

Knappenstraße 15
29339 Wathlingen

Telefon 0 51 44 - 12 97
Radloff.Elektrotechnik@outlook.de

ÄnderungÄnderungÄnderungÄnderungÄnderungs-s-s-s-s-
schneidereischneidereischneidereischneidereischneiderei

Anette Radloff
Knappenstr. 15

29339 Wathlingen

Tel. 05144-12 97

Sägemühlenstraße 1
29339 Wathlingen
Tel. (0 51 44) 25 05
Fax (0 51 44) 26 61

Fuhsekamp 6
29336 Nienhagen

   05144 / 48 48
   05144 / 85 51

www.metallbau-hoog.de
info@metallbau-hoog.de

FachWerke Nienhagen
Schafstallweg 10 · Nienhagen

Tel. 05144 / 97 26 788
Mo. geschlossen

Di. – Sa.  09.30 – 12.30 Uhr
Mi. - Fr. 15.00 – 18.00 Uhr

www.kekomats.de

Damen
Gesundheitsstudio

Hasklintweg 4
Wathlingen

Tel. 05144 /45 40 www.friseursalon-gesa-borsos.de

Langerbeinstr. 2a
29336 Nienhagen

Tel. 0 51 44 - 4 95 80 50

Tel. (0 51 44) 613 · Fax 698 98 64
Nienhagener Str. 10 · Wathlingen

HEIZUNG · SANITÄR · ELEKTRO

WIR REGELN
DAS FÜR SIE!

ÄnderungÄnderungÄnderungÄnderungÄnderungsssss-----
schneidereischneidereischneidereischneidereischneiderei

Anette Radloff
Knappenstr. 15 · 29339 Wathlingen

Tel. 05144-12 97

     0 51 44
9 21 21

     0 51 44
9 21 21
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Kleingärtner-Verein Wathlingen e.V.
Einladung zur Herbst-Mitgliederversammlung

Von fleißigen Mikroben, blauem Blut
und plietschen Bauern

Die Radtour des CDU-Ortsverbandes Wathlingen
führte zu 14 markanten Punkten Wathlingens

Kunstspirale e.V.
Pilates Kurse – Ausfall

Die Kunstspirale teilt mit, dass die Pilates Kurse bis zum 12.11.2020 leider ausfallen. Ab
dem 13.11.2020 finden die Kurse wie gewohnt statt.

CDU-FDP-UB-WG Kreistagsgruppe steht
hinter dem Niedersächsischen Weg -

NABU soll sich zurück auf den Weg begeben

Heimatverein Wathlingen e.V.

Gasthaus zur Mühle

Unsere diesjährige Herbstversammlung fin-
det am 24.10.2020 um 16.00 Uhr im Ver-
einsheim des Kleingärtner-Verein Wathlin-
gen statt.
Protokoll der letzten Herbstversammlung liegt
zur Einsicht im Vereinsheim aus.
Tagesordnung:
Top1: Begrüßung und Feststellung der frist-

gemäßen Einladung

Top2: Genehmigung des Protokolls der letz-
ten Herbstversammlung .

Top3: Bericht des Vorstandes
Top4: Vorläufiger Haushaltsvoranschlag für 2021
Top6: Anträge (müssen eine Woche vorher

schriftlich Eingereicht werden)
Top7: Aussprache
Mit einem „Gut Grün“
Rolf-Dieter Dümeland · 1.Vorsitzender Eine klare Abgrenzung des Niedersächsi-

schen Weges für mehr Natur-, Arten- und Ge-
wässerschutz vom derzeit laufenden Volks-
begehren Artenvielfalt des NABU nahmen die
Mitglieder der Mehrheitsgruppe im Kreistag
nach einem Austausch mit Christoph Düvel
und Martin Albers vom Landvolk Celle vor.
"Mit uns gibt es keine Unterstützung des
NABU Volksbegehrens Artenvielfalt, weil es
eine einseitige Belastung von Grundstücks-
eigentümern und Landwirten im Blick hat und
die gewonnene Einmütigkeit aller beteiligten

Gruppen zerstört", so Gruppensprecher Tors-
ten Harms (Fraktionsvorsitzender der CDU),
"Wir unterstützen unsere Landwirtschaftsmi-
nisterin Barbara Otte-Kinast auf dem "Nieder-
sächsischen Weg", weil dieser allen Interes-
sen gerecht wird! Wir fordern den NABU auf,
das Volksbegehren zu stoppen und die Er-
gebnisse der gemeinsam unterschriebenen
Vereinbarung aller Gruppen zu leben! Nur so
ist akzeptierter Natur-, Arten- und Gewäs-
serschutz möglich."

Über 30 Teilnehmer
konnten Bürgermeister
Harms,  der Ortsvorsit-
zende der CDU Mar tin
Thunich und der Planer
der Radtour Jens Meyer
am 4. Oktober und 14.00
Uhr vor Santelmanns Hof
begrüßen. Vom eBike
über das Tourenrad bis
hin zum Rennrad waren
alle Radfahrer typen
dabei.  Am ersten Halt-
punkt, dem Klärwerk der Samtgemeinde,
hörten die Radler von unermüdlich arbeiten-
den Mikroben, die an 7 Tagen die Woche 24
Stunden dabei helfen, unser Abwasser wieder
so aufzubereiten, dass es dem Wasserkreis-
lauf wieder zugeführt werden kann. Bürger-
meister Torsten Harms begeisterte sich für
die Geschichte des Wathlinger Bahnhofs und
für die Zeit, als die Züge von Celle nach Braun-
schweig durch Wathlingen dampften. Nach
dem 4G-Park, wo Kerstin Biedermann und
ihr Team einen kleinen Stopp vorbereitet hat-
ten,  schloss sich ein Besuch auf dem Gut
von Reden an. Jobst von Reden er-
zählte die Geschichte des oktogona-
len Pavillons im Gutspark. Er ist ein
Denkmal aus der Zeit der alten höl-
zernen Wasserburg, als die Fuhse
noch durch die Wathlinger Flur mä-
anderte und so manches Mal das Dorf

unter Wasser setzte. Ein zweiter Stopp im An-
gesicht des Kalibergs bei Familie Fritz unter-
brach die Erzählung von plietschen Wathlin-
ger Bauern, die es im 19. Jahrhundert ebenso
gab wie in der Gegenwart. Martin Thunich
wusste aus dem letzten Drittel des 19. Jahr-
hunderts zu berichten, dass Wathlinger Bau-
ern die Chance den Genossenschaftsgrün-
dungen erkannten, nutzten und umsetzten.
Die alte Molkerei und das alte Backhaus, die
heute beide zu Wohnungen umgebaut sind,
legen noch heute davon Zeugnis ab. Den Ge-
schäftssinn haben die Wathlinger Bauern

nicht verlo-
ren, wie sich
auf der Bio-
g a s a n l a g e
von Hans-
Hinrik Berk-
han und Jo-
hann-Hein-
rich Kessel-
hut zeigte.
Hier lagern
rund 28.000 t
Mais und si-
chern für mehr
als ein Jahr die
Produk t i on
von grünem
Strom. ©
Martin Thu-
nich

Bild: CDU Fraktion

Die grüne Seite Wathlingens: die Biogasanlage Berkhan/Kesselhut
(Foto: Gerd Brandt)

Das Klärwerk: Millionen von Mitarbeitern sorgen
in diesen Becken für die Reinigung der Wathlin-
ger Abwässer (Foto: Gerd Brandt)

Die Baugeschichte des oktogo-
nalen Pavillons auf dem Gutshof
reicht zurück ins 18. Jahrhun-
dert. (Foto: Gerd Brandt)

Freie evangelische Gemeinde Wienhausen
im Bund Freier evangelischer Gemeinden in Deutschland KdöR

Danke! Danke! Danke!
Sockenstrickaktion ein voller Erfolg

Herzlichen Dank an jede flei-
ßige Dame, die mitgeholfen
hat, nun schon bereits über
200 Paar Socken für Men-
schen zu stricken, die auch
in diesem Jahr leider ohne
Dach über dem Kopf  kalte
Tage und Nächte erleben
müssen. Dank Ihnen werden
viele jetzt zumindest warme
Füssen haben.
Für die gemütlichen Stunden des Strickens
kamen Frauen aus Bergen, Winsen (Aller),
Lachendorf, Celle, Hildesheim, Eicklingen
und Wienhausen zusammen.
Auch einen herzlichen Dank an jeden Spen-
der - sogar aus Hamburg - der es möglich
machte, dass bereits so viele Socken für Ob-

dachlose gestrickt werden
konnten.
Nun treten wir den Endspurt
an, uns fehlen noch ca. 100
Paar Socken. Auch die wer-
den wir noch schaffen. Dan-
ke im Voraus an jede fleißige
und gebende Hand.
Wer noch an dieser gemütli-
chen Strickrunde teilnehmen

will, ist herzlich willkommen.
Meldung an Lidia Kadow, Tel. 05149-
7389873.
Wir treffen uns weiterhin mittwochs von
15:30 -18:00 Uhr und Donnerstags von
19:00 - 21:00 Uhr in den Räumen der FeG
Wienhausen, Bahnhofstrasse 24.
Lidia Kadow, Foto: Lidia Kadow
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Kursankündigungen –
In unserem Ortsvereinsheim werden

wir nach den Herbstferien mit insgesamt
vier Kursreihen starten:

 U10 – JSG Wathlingen/Großmoor – Fußball
Mit weißer Weste zum Staffelsieg
U10 holt sechs Siege aus sechs Spielen

 JSG U14 ist Tabellenführer

 Frauen mit Pech an der Kreisgrenze

 Zwote rutscht weiter

 Der Westen bebt...

Schöner Ausklang mit ein bisschen Wehmut

Tenniscamp Herbst 2020
19. bis 21. Oktober

Wo: SV Nienhagen, Jahnring 15
Wer: im Alter von 6-18 Jahren
Wann: Montag bis Mittwoch von 13.00 bis 17.00 Uhr
Preis: 75 Euro (ohne Essen, Getränke inklusive)
Leitung: Dirk Bornemann, Melvin und Pauline
Anmeldung: Trainer (Dirk Bornemann)

Tel. 01525 4053968
bornemann@digicom-gp.de

Chris Neumann heißt das aktuelle Schreck-
gespenst der Wathlinger 1. Herren in der
Kreisliga. Nahezu im Alleingang führte er TuS
Oldau-Ovelgönne im Nachmittagsspiel am
vergangenen Sonntag zum Sieg über die
blau-weißen Gäste, lediglich Baris Cangal
gelang in der 25. Minute ein Auswärtstref-
fer. Nur stand es dadurch lediglich 2:1, am
Ende mußten sich die Vertreter des VfL mit
1:4 Toren verabschieden und stehen nun auf
dem sechsten Rang. Am Sonntag, 18. Okto-

ber, erwartet man ab 15 Uhr einen verstärk-
ten Auf- und Antritt gegen den Tabellenzwei-
ten SSV Südwinsen, die Grünen haben
bislang nur gegen Tabellenführer Eschede
verloren. Auch hier wäre eine Leistungsstei-
gerung und Überraschung zu wünschen,
Glück Auf! Kommt alle gut und gesund durch
die Woche, unseren Spor tlerinnen und
Sportlern Mut und Motivation für die anste-
henden Aufgaben und natürlich Glück Auf!
wünscht Ihr/Euer Pressewart Matze Matern!

...und zwar ab. Eine Stunde nach dem Frau-
enspiel wurde in der 2. Kreisklasse der Her-
ren bei TuS Eschedes Reserve angepfiffen,
diesmal mit einem Debakel für die Gäste aus
Wathlingen. Daß gegen den Tabellendritten
nicht viel zu holen sein dürfte, war eigent-
lich schon vorhersehbar, allerdings rechne-
te niemand mit einem Debakel. Leider stand

es zum Schluß 7:0 für Eschede und es bleibt
nur zu hoffen, daß es den Blau-Weißen ge-
lingt, sich fix den Mund abzuputzen und am
Sonntag ab 12:30 Uhr in der Riedelstraße
gegen den Tabellenzweiten SSV Südwinsen II
eine Überraschung herzuzaubern. Träumt da
einer oder ist er bloß ein kleiner Optimist, der
Pressewart? Wir werden sehen! Glück Auf!

Der aprilhaft herbstliche Sonntag, 11. Ok-
tober, führte die Königsblauen in der Kreis-
liga Richtung LK Gifhorn, wo kurz vor der
Kreisgrenze die SG Eldingen/Höfer die Ver-
treterinnen des VfL Wathlingen zum Nach-
holspiel erwartete. Trotz hoher Motivation
war für Wathlingen leider nicht viel zu holen,
obwohl man anfangs gut mithalten konnte
und auch die treffsicheren Spielerinnen Man-
dy Friebe und Annika Koch dabei waren.
Dennoch gelang der Heimtruppe der erste
Treffer in der 19. Minute durch Gläsmann,
die auch nach der Pause in der 46. traf. Zwei
Strafstöße (63. erneut Gläsmann und 75.

Schacher) besiegelten dann den Wathlinger
Punktverlust. Trotz leerer Hände steht das
königsblaue Team nun auf Platz vier, da ein
anderes Match in der Kreisliga neu bewertet
werden mußte. Ob das Heimspiel gegen den
Tabellenfünften TuS Eversen-Sülze am 24.
Oktober um 11 Uhr in der Riedelstraße statt-
finden wird, hängt von den Nordkreislern
ab, denen am grünen Tisch gerade drei
Punkte aberkannt wurden. Wir drücken un-
seren Ladies natürlich alle Daumen, daß die
Motivation für Kampf, Leidenschaft und Stolz
weiterhin groß und sichtbar bleibt und die
drei Punkte am Monte Kali landen, Glück Auf!

In der C-Junioren-Kreisliga reiste die U14 der
JSG Wathlingen/Großmoor am vergangenen
Wochenende in den Nordkreis, wo es in Be-
ckedorf gegen den TuS Hermannsburg an-
zutreten galt. Am 10.10. auch zehn Tore zu
erzielen, wäre der Hammer gewesen, wurde
es aber leider nicht ganz. Mit immerhin 7:0
war das frisch gesponsorte Team (wir be-
richteten) aber dennoch deutlich motiviert
und torgierig und konnte sich so endlich ver-

dient nach sieben Spielen auf den ersten
Tabellenrang hocharbeiten. Am Samstag, 7.
November, wartet ab 11 Uhr in der Faßber-
ger Hasenheide der derzeitige Tabellen-
sechste in einem Nachholspiel ASV Faßberg
auf die dann sicher immer noch favorisier-
ten Blau-Weißen vom Kalimanjaro. Der
Pressewar t wünscht sich hier anläßlich
seines Geburtstags ganz unverschämt wei-
tere drei Punkte für die Jungs... Glück Auf!

Ab 28.10.2020
Bauch-Beine-Po“: 10 x mittwochs 10-11 Uhr.
RückenFit Gymnastik für jedermann (von 8-
99 Jahre): 10 x mittwochs 11-12 Uhr.
Kursleitung: Thomas Steinke, Fitnesstrainer
und Rehasport Trainer. Kosten: 100€ (20%
Ermäßigung für Vereinsmitglieder).
Angst- und Stressbewältigung durch Ruhe
und Entspannung:
Ab 27.10.20.20: 4 x dienstags 19 – 20 Uhr.
Ab 30.10.2020: 4 x freitags 11 – 12 Uhr.
Kursleitung: Hannelore Habicht, Reiki-Meis-
terin.
Kosten: 32€ (20% Ermäßigung für Vereins-
mitglieder).
Anmeldung ab sofort per E-Mail an
mail@drk-sg-wathlingen.de
Und das hat Ihr Deutsches Rotes Kreuz in
den nächsten Wochen vor:
17.10.2020 Erste Hilfe Lehrgang, Saal

im 4G, Kantallee 8,
Wathlingen, 9 – 17 Uhr

27.10.2020 Angst- und Stressbewälti-

gung durch Ruhe und
Entspannung,
Vereinsheim, Kantallee 4,
Wathlingen, 19 – 20 Uhr

28.10.2020 Bauch-Beine-Po,
Vereinsheim, Kantallee 4,
Wathlingen, 10 – 11 Uhr

28.10.2020 RückenFit, Vereinsheim,
Kantallee 4, Wathlingen,
11 – 12 Uhr

30.10.2020 Angst- und Stressbewälti-
gung durch Ruhe und
Entspannung,
Vereinsheim, Kantallee 4,
Wathlingen, 11 – 12 Uhr

14./15.11.2020 Rotkreuz-Seminar,
Vereinsheim, Kantallee 4,
Wathlingen, 9-16 Uhr

19.12.2020 Adventskalender am
Ortsvereinsheim, 18 Uhr

30.01.2021 Erste Hilfe Lehrgang, 4G,
Kantallee 8, 29339
Wathlingen, 9 – 17 Uhr

Damit hat nun wirklich niemand gerechnet.
Die jungen Wilden aus der U10 stehen nach
der Hinrunde als Staffelsieger der 1. Kreis-
klasse B fest. Nach den Siegen über die JSG
Celle (7:0) und den TUS Eschede (6:3) hol-
ten die Kalikicker die maximale Anzahl von
18 Punkten aus 6 Spielen. Im Heimspiel ge-
gen die JSG Celle führte man zur Halbzeit
bereits mit 3:0. Die Tore erzielten Muhamed
(8. Min.), Juan (15. Min.) und Felix (22. Min.).
Nach dem Wechsel baute Juan mit einem
Hattrick (26., 35. und 40. Min.) den Vor-
sprung auf 6:0 aus. In der 47. Minute setzte
dann Milan mit seinen Treffer zum 7:0 den
Schlusspunkt. Im Topspiel gegen Eschede
war noch einmal volle Konzentration gefor-
dert.  Die Wathlinger waren von Beginn an
die spielerisch bessere Mannschaft. Bereits
nach fünf Minuten stand es 1:0 für den Ta-
bellenführer. Nach schöner Vorarbeit von
Muhamed traf die Tormaschine Juan. Nach
13 Minuten fiel der überraschende Ausgleich
für das Team von der Aschau. Die Mann-
schaft um Michel und Lars zeigte sich
keineswegs geschockt und ging eine Minu-
te später erneut in Führung. Nach Eckball
getreten durch Mika beförder te Milan per
Direktabnahme mit Hacke das runde Leder
in den rechten oberen Winkel. Ein Tor der
Marke „Weltklasse“. Fazit der ersten Halb-
zeit:  Die JSG  erarbeitete sich mehr Chan-
cen und spielte geordneter. Die Gäste waren
nur bei Standardsituationen gefährlich. Im
zweiten Durchgang  gewannen die Gastge-
ber im Mittelfeld die Zweikämpfe und spiel-
ten noch konzentrierter nach vorn. Der ein-
gewechselte Marlon stand in der 27. Minute
goldrichtig und erhöhte auf 3:1. Und in der
28. Minute war es dann wieder Juan, der zum
vorentscheidenden 4:1 traf. Nun machte
Eschede hinten auf und kam so zu guten Tor-
chancen. In der 33. Minute erzielten die Gäste
den Anschlusstreffer zum 4:2. Wathlingen
konterte zu Hause und erarbeitete sich auch
weitere Einschussmöglichkeiten. Nach ei-

nem Solo-Lauf erzielte Marlon mit seinem
zweiten Treffer an diesem Tag das 5:2.
Eschede antwortete in der 43. Minute mit
dem 5:3. In der Schlussminute fiel nach ei-
nem Konter der 6:3-Endstand durch Juan.
Das große Plus der Wathlinger an diesem
Tag war das Mittelfeld. Technisch versiert,
lauf- und zweikampfstark präsentierten sich
die Spieler. Die Abwehr um Torwart Jonas
konnte viele brenzlige Situationen entschär-
fen. Felix, Milan und Till gaben der Mann-
schaft einen sicheren Rückhalt. „So stelle
ich mir Fußball vor. Heute hat alles ge-
stimmt“, erklär te ein restlos begeisterter
Trainer nach dem Heimsieg gegen den TUS
Eschede. Die Zuschauer sahen ein echtes
Spitzenspiel mit tollen Aktionen auf beiden
Seiten. Für die 1. Kreisklasse haben sich
verdienterweise auch die SG Eicklingen/Wi-
enhausen (Platz 2) und TUS Eschede (Platz
3) qualifizier t.
An dieser Stelle herzlichen Glückwunsch an
die Rot-Weißen bzw. Schwarz-Weißen Ki-
cker. Wir freuen uns auf die Spiele in der
Rückrunde gegen euch. Für die U10 spie-
len: Jonas, Felix, Milan, Till, Juan, Mika,
Muhamed, Henry, Marlon, John, Lianna,
Hannah-Mayra, Dean und Henri. Die Tore
erzielten: 3x Juan, 2x Marlon und Milan.
Abschlusstabelle: U10 / 1. Kreisklasse B

Der VfL Wathlingen
beim Sichtungstag vom SV Werder Bremen

Die Freude bei Tyler, Joris, Liam und Finn
war riesengroß. Als Anerkennung für Ihre
guten Leistungen im Verein wurden die Vier
von Ihren Trainern zu einem Probetraining
beim SV Werder Bremen angemeldet. Am
29.09. war es dann soweit. Auf dem Trai-
ningsgelände vor dem Weserstadion absol-
vier ten unsere Jungs gemeinsam mit vie-
len anderen Kindern eine intensive und sehr

lehrreiche Trainingseinheit. Die
Jungs nahmen tolle Eindrücke mit
und hatten viel Spaß. Auch die
Profis vom SVW wurden auf dem
Trainingsgelände gesichtet. Ein toller Tag,
den die Jungs noch lange in Erinnerung
haben werden. Bericht: Lars Hammermeis-
ter - Dank dafür und weiterhin viel Erfolg,
keep the fire burning und Glück Auf! Matze

Matchball verwandelt: Beim Saisonabschluss-
turnier griffen die Tennis-Asse des TC Wath-
lingen noch einmal unter freiem Himmel zum
Schläger. Mehrere Stunden wurde Mixed und
Doppel gespielt. Bei allem Spaß und aller Freu-
de kam auch etwas Wehmut auf, denn die Zeit
bis zur nächsten Sommersaison ist lang. "Das
war noch einmal ein sehr schöner Ausklang
einer außergewöhnlichen Saison. Die Coro-

na-Pandemie hat auch uns vor gro-
ße Herausforderungen gestellt. Ich
möchte mich an dieser Stelle bei al-
len Mitgliedern herzlich dafür bedanken, dass
sie die Corona-Auflagen so vorbildlich einge-
halten haben. Jetzt hoffen wir natürlich alle,
dass die nächste Sommersaison wieder so
wird, wie wir uns das alle wünschen", meinte
der TCW-Vorsitzende Andreas Ziegner.

Beim Saisonabschlussturnier griffen die Wathlinger Tennis-Asse noch ein letztes Mal unter freiem
Himmel zum Schläger.
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